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MITTELHESSEN-BOTE

Das Mitteilungsblatt im Wetteraukreis

Wetterauer Wochen-Bote

Butzbach. Auch in diesem 
Jahr möchten wir wieder viele 
arme und benachteiligte Kin-
der mit einem Weihnachts-
päckchen erfreuen und etwas 
Licht in deren sonst erbärmli-
ches Leben bringen. 
Auch heute noch gibt es Kin-
der, die sich warme Mütze, 
Handschuhe, Buntstifte, Ku-
scheltier, Schulhefte, eine Ta-
fel Schokolade zu Weihnach-
ten wünschen. Kinder, die in 
ihrem ganzen Leben noch nie 
ein Geschenk erhalten haben 
und auf der Schattenseite des 
Lebens stehen. 

Wenn auch Sie so einem be-
nachteiligten Kind eine Weih-
nachtsfreude bereiten möch-
ten, nehmen wir gerne Ihr 
Päckchen zur Weitergabe in 
Empfang. Es braucht nicht 
viel: einen handelsüblichen 
Schuhkarton, mit hübschen 
Papier außen beklebt, oder 
kostenlose Fertigkartons, die 
Sie in der Abgabestelle be-
kommen und Sie befüllen die-
sen mit Ihren Geschenken. 
Aus zollrechtlichen Gründen 
sind beim Kauf einige wenige 
Punkte zu beachten, die Sie 
aus den ausgelegten Flyern 

entnehmen können. Bringen 
Sie bitte das Päckchen bis spä-
testens 13. November zu der 
Abgabestelle.  
Selbstverständlich werden 
auch mit großer Freude Bar-
spenden für diese gute Sache 
entgegen genommen. Die An-
nahmestelle ist berechtigt, Ih-
nen direkt dafür eine Spen-
denquittung fürs Finanzamt 
auszustellen. 
„Zur Vervollständigung der 
Päckchen nehmen wir gerne 
von Firmen Werbegeschenke, 
wie Kugelschreiber, kleine Fi-
guren, Blocks usw. Und vor 

der Papiertonne retten wir je-
de Art und Menge von Brief-
marken, ob im Album, Tüte, 
Kistchen, alte Briefe und Post-
karten, mit denen meist die 
Erben nichts anzufangen wis-
sen, aber als Spende noch viel 
Gutes tun können.“  
Ihre Abgabestelle in Butzbach: 
Frau Zörb, Am Petermanns-
wäldchen 15, Telefon 
06033/9277990. Für alle weite-
re Fragen, andere Abgabestel-
len in der Umgebung und 
Spende von Briefmarken: 
Frau Gutberlet Telefon 
06081/9551986.

Päckchen-Abgabestelle in Butzbach wirbt für Aktion
Weihnachten im Schuhkarton

Hagebau
Mill

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei
Baumann

Fass

Hallo, 
liebe Leser 
Seit Tagen wuselt ein Eich-
hörnchen über die Wiese 
hinter dem Verlagsgebäude. 
Die Kolleginnen sind ganz 
verzückt und beobachten es 
täglich. Geschäftig eilt das 
Eichhörnchen die Bäume 
hoch und runter. Da werden 
noch schnell die letzten Win-
tervorräte gesucht und dann 
gebunkert. Bei so häufigem 
Besuch muss ein Name her, 
sind sich die Kolleginnen si-
cher. Nach den ersten wilden 
Namensvorschlägen, die 
hauptsächlich männlicher 
Natur sind, kommt die Frage 
auf: Woran erkannt man ei-
gentlich ein männliches 
Eichhörnchen? Ist doch klar: 
An den Nüssen… 

Euer Boto

Bitte um Hinweise  
Erneut Vandalismus am 

Dorheimer Wingert
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Bad Nauheim. Die Straße Am 
Goldstein wird zwischen den 
Einmündungen Adlerweg und 
Rödger Weg aufgrund von 
Filmdreharbeiten am 26. Ok-
tober von 16 bis 24 Uhr, am 27. 
Oktober und 28. Oktober je-
weils von 10 bis 24 Uhr für den 
Kraftfahrzeugverkehr ge-
sperrt. Der Kfz-Verkehr wird 
über Adlerweg, Wisselsheimer 
Straße, Dieselstraße und Röd-
ger Weg umgeleitet. Der Ma-
gistrat der Stadt Bad Nauheim 
bittet um Verständnis.

Wegen Dreharbeiten 
gesperrt

Bad Nauheim. Eine mal ganz 
andere Wanderung in Wetzlar 
hat sich der ADFC Bad Nau-
heim/Friedberg für Sonntag, 
24. Oktober, vorgenommen. 
Am 15 Kilometer langen Wege 
liegen der Bismarckturm, die 
Brühlsbacher Warte, die ehe-
malige Reichsburg Kalsmunt, 
Historisches von Goethe, ein 
„falscher Kaiser“ und die mo-
derne Leica-Welt. Es geht 
ständig bergauf und bergab, 
auf unbefestigten, teilweise et-
was steilen Feldwegen, des-
halb sind Wanderschuhe mit 
gutem Profil zu empfehlen, 
ggf. Stöcke. Treffpunkt zur ge-
meinsamen Anfahrt mit der 
Bahn ist um 8.45 Uhr der 
Bahnhof Bad Nauheim. Nähe-
re Informationen gibt der Ver-
anstaltungsleiter unter Mobil-
telefon 01777/096234.

Drei-Türme-
Wanderung

Bad Nauheim. Im Rahmen des 
Projektes „Miteinander-Fürei-
nander“ bietet das  Freiwilli-
genzentrums – aktiv für Bad 
Nauheim am Dienstag, 26. Ok-
tober um 15 Uhr im Erika-Pit-
zer-Begegnungszentrum, Blü-
cherstraße 23 Mandala malen 
an. Indem sich beim Anschau-
en, Gestalten oder Ausmalen 
alles auf die Mitte, das Zen-
trum konzentriert, kann dies 
zu einer Beruhigung des aktu-
ellen Zustandes führen. Stress 
wird abgebaut und die Nerven 
beruhigen sich. Das Angebot 
ist kostenfrei. Die 2G-Regeln 
gelten. Bitte melden Sie sich 
bis zum 24. Oktober an: 
fwz@fwz-badnauheim.de, oder 
telefonisch: 06032/920359.

Mandala malen

Bad Nauheim/Bad Salzhau-
sen. Der Freundeskreis für 
Kunst, Kultur und Fröhliches 
Erwachen bietet Taichi-Fit-
ness-Kurse zu folgenden Zei-
ten an: in Bad Nauheim, Hotel 
Dolce, Elvis-Presley-Platz 1, 
ab Montag, 25.Oktober, 19 bis 
20 Uhr und Dienstag, 26. Ok-
tober 17 bis 18 Uhr, sowie in 
Bad Salzhausen, Thermalbad, 
ab 28. Oktober, 20.15 bis 21.15 
Uhr. Taichi begeistert durch 
seine sanften Bewegungsab-
folgen, die zusammen mit be-
wussten Atemübungen den 
Körper in eine harmonisches 
Gleichgewicht bringen. Mitt-
lerweile von der westlichen 
Medizin anerkannt, stärkt 
der Bewegungsablauf des Tai-
chi nicht nur das Immunsys-
tem sondern fördert auch die 
Selbstheilungskräfte des Kör-
pers. Anmeldung bei Gisa 
Anders unter Telefon 
06032/3076163 oder per E-
Mail gisa.an-
ders1@gmail.com.

Taichi-Kurse fördern 
Selbstheilung

Wetteraukreis. Fabian Go-
edert und Sophia Reiter sind 
Gründer von FISEGO Brand-
schutz, einer Forschungs-
gruppe, die ihre Wurzeln in 
der Technischen Hochschule 
Mittelhessen (THM) hat. Seit 
2018 forschen sie auf dem Ge-
biet des elektrotechnischen 
Brandschutzes. Am 3. Novem-
ber steht FISEGO neben zwei 
anderen Kandidaten im Fina-
le für den Hessischen Grün-
derpreis. 
Im persönlichen Gespräch 
stellten Fabian Goedert und 
Sophia Reiter Landrat Jan 
Weckler ihre Entwicklung vor: 
Das weltweit erste Erken-
nungs- und Bekämpfungssys-
tem von Bränden für elektri-
sche Klein- und Großgeräte: 
BEBBS. 
Am Anfang von BEBBS steht 
ein Brand. Vor sechs Jahren 
wurde Fabian Goedert, der 
seit 2013 aktiv bei der Freiwil-
ligen Feuerwehr Butzbach ist, 
zu einem Brand gerufen. Der 
Keller des Hauses seines bes-
ten Freundes stand in Flam-
men. „Brandermittlungen er-
gaben, dass der Auslöser 
mehrere defekte Elektrogerä-
te waren. Weil ich gerade eine 
Ausbildung zum Elektriker 
machte, entwickelte ich erste 
Ideen für ein Brandschutzsys-
tem“, erzählt er. 
Inzwischen studiert der 25-
jährige im sechsten Semester 
Bauingenieurwesen und 
forscht seit 2018 gemeinsam 
mit seiner Partnerin Sophia 
Reiter, die im sechsten Se-
mester Elektrotechnik stu-
diert, an der THM. Landrat 
Jan Weckler ist begeistert: „Es 
ist ihnen gelungen, das welt-
weit erste autarke Brander-
kennungs- und Brandbe-
kämpfungssystem für 90 Pro-
zent aller elektrischen Klein- 
und Großgeräte zu entwi-
ckeln.“ 
 

So funktioniert es: 
 
„BEBBS erkennt durch seine 
innovative Technik die Entste-

hung eines Brandes, signali-
siert die Brandgefahr, lokali-
siert den Ursprung des Bran-
des und löscht diesen eigen-
ständig. Der Schaden be-
grenzt sich auf das zu schüt-
zende Gerät und BEBBS 
verändert dabei weder des-
sen Optik noch Bedienung. 
Von Steckdosenleisten über 
Elektromobilität bis hin zu 
großen Industrieanlagen, 
dem BEBBS sind keine Gren-
zen gesetzt“, so steht es im 
Prospekt von FISEGO. Die 
Vorserien-Prototypen zeigen 
eindrucksvoll, dass ihr Sys-
tem funktioniert. 2020 melde-
ten sie es beim Deutschen Pa-
tentamt an, 2021 folgte die eu-
ropäische Nachmeldung und 
für das erste Quartal 2022 ste-
hen die vorgeschriebenen 
Prüfverfahren an. 
 

60.000 Brände 
durch Steckdosen 

 
Der erste Prototyp ist eine 
Mehrfachsteckdose und das 
nicht von ungefähr. Über 50 
Prozent der rund 200.000 jähr-
lichen Brände in Deutschland 

stehen direkt oder indirekt in 
Verbindung mit Elektrizität. 
Schätzungsweise 60.000 Brän-
de gehen auf Steckdosen, vor 
allem Mehrfachsteckdosen 
zurück. „Mit unserem System 
ist es möglich, unzählige Le-
ben zu retten und Verletzte zu 
verhindern. Wir können die 
Umwelt vor über 20 Milliar-
den Kubikmetern hochgifti-
ger Stoffe, die bei Bränden 
entstehen schützen und den 
Versicherungen pro Jahr 2,5 
Milliarden Euro Regulie-
rungssummen sparen“, ist Fa-
bian Goedert überzeugt, denn 
dem System sind von der 
Mehrfachsteckdose bis hin zu 
großen Industrieanlagen kei-
ne Grenzen gesetzt. Und das 
hat Folgen: Inzwischen ziehen 
Versicherungen für Nutzer 
des Systems bereits Reduzie-
rungen bei den Brandversi-
cherungsbeiträgen in Erwä-
gung, große Unternehmen 
und Institutionen haben Inte-
resse bekundet und erste 
Großaufträge sind in Pla-
nung. 
Nachdem sie mit ihrem Team 
letztes Jahr einige kleinere 

Wettbewerbe bestritten ha-
ben, durften die beiden dieses 
Jahr im Halbfinale des Hessi-
schen Gründerpreises ihre 
Idee und ihr Produkt einer 
großen Fachjury vorstellen. 
„Überglücklich erfuhren wir, 
dass wir ins Finale eingezo-
gen sind und das auch noch 
mit einem unglaublichen 
Punktevorsprung“, erzählt 
Goedert. Das Finale findet am 
3. November statt. „Nach un-
serem Wissen sind wir das 
erste Team, welches jemals 
aus der Wetterau ins Finale 
des größten Unternehmens-
wettbewerbs Hessens gekom-
men ist“, sagt Sophia Reiter. 
Zum Kernteam von FISEGO 
zählt noch Johannes Steube, 
der ein duales Studium im 
Bereich Wirtschaftsinforma-
tik absolviert. 
 
Regional und nachhaltig 
 
Eines steht schon fest: Alles 
wird in Deutschland gefertigt 
und gebaut, FISEGO will in 
der Wetterau bleiben, die Be-
hindertenhilfe Wetterau 
konnte für die Produktion ge-
wonnen werden. Und auch 
ein weiteres ist klar. Das Sys-
tem ist nicht nur sicher, son-
dern auch nachhaltig. Wenn 
die Steckdose brennt, löscht 
sie sich selbst, die teure Elek-
tronik kann wieder verwen-
det werden.  
Landrat Jan Weckler wünscht 
viel Erfolg für das große Fina-
le des Hessischen Gründer-
preises und sagt: „Die Ideen 
und Innovationkraft von Fabi-
an Goedert und Sophia Reiter 
ist wirklich beeindruckend. 
Umso schöner ist es, dass das 
Unternehmen so einen star-
ken Bezug zur Wetterau hat. 
Von FISEGO werden wir hier 
sicher noch mehr hören.“  
Für den Hessischen Gründer-
preis 2021 kann auch online 
abgestimmt werden. Das On-
line Voting auf https://hessi-
scher-gruenderpreis.de/ ist 
bereits freigeschaltet und be-
ginnt am 20. Oktober. 

FISEGO Brandschutz aus Butzbach im Finale für den Hessischen Gründerpreis

Junge Köpfe mit 
zukunftsweisenden Ideen

Fabian Goedert und Sophia Reiter stellen Landrat Jan Weckler ih-
re beiden Prototypen der Mehrfachfachsteckdose vor. Die bei-
den Prototypen wurden mit dem 3D-Drucker gedruckt.
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Niddatal. Unter dem Motto 
„Gott sei Dank“ laden die 
Wetterauer lädt der Regio-
nalbauernverband Wette-
rau-Frankfurt a.M. für 
Sonntag, 24. Oktober um 14 
Uhr, zum landwirtschaftli-
chen Erntedankgottes-
dienst in die Basilika St. 
Maria, St. Petrus und St. 
Paulus nach Ilbenstadt, mit 
Anschließendem Umtrunk, 
ein. Um 13.30 Uhr ist Treff-
punkt am Bürgerhaus und 
Aufstellung zum gemeinsa-
men Einzug in die Basilika. 
Der gemeinsame Einzug 
geht in der Basilika am Al-
tar vorbei. So hat jeder Teil-
nehmer die Möglichkeit, 
seine Erntegabe abzulegen. 
Diese bitte nach dem Ern-
tedankgottesdienst wieder 
mitnehmen. Gegen 15 Uhr 
findet der gemeinsame 
Umtrunk, je nach Wetterla-
ge vor der Basilika oder 
dem Bürgerhaus, statt. We-
gen Corona ist eine Anmel-
dung mit Namen und Tele-
fonnummer erforderlich, 
bitte bis zum 23. Oktober, 
per Mail an info@wetterau-
er-bauern.de. Wer am 
Sonntag ohne Anmeldung 
zum Erntedankgottes-
dienst kommt, trägt sich 
bitte vor Ort in die Teilneh-
merliste ein.

Landwirtschaftlicher 
Erntedankgottesdienst

Karben. Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Karben 
lädt am 24. Oktober zu drei Gottesdiensten ein. Um 10 Uhr be-
ginnt der Gottesdienst in Groß-Karben im Gemeindehaus, 
Westliche Ringstraße und um 11 Uhr in Burg-Gräfenrode an der 
Oberburg. Beide Gottesdienste werden von Pfarrer Eckart Dau-
tenheimer geleitet. Ebenfalls um 11 Uhr findet der Gottesdienst 
in Rendel in der Kirche mit Prädikant Hartmut Schröder statt. 

Gottesdienste 
am 24. Oktober

Karben. Die Zeit der Corona-
Pandemie ist und war eine be-
sondere Herausforderung für 
Eltern, Kinder und die ganze 
Familie. Das Elterncoaching im 
MüZe Karben bietet Eltern die 
Gelegenheit, über den Alltag 
mit ihren Kindern unter den be-
sonderen Herausforderungen 
der Coronazeit wie Kontaktbe-
schränkungen, Home-Office 
usw. zu reflektieren und kom-
mende Herausforderungen mit 
frischer Kraft und neuen Ideen 
anzugehen. Im Mittelpunkt des 
Elterncoachings wird der Aus-
tausch mit anderen Eltern und 
der begleitenden Pädagogin 
stehen. Dabei wird auf die Ent-
wicklungsphasen der Kinder (0 
bis 6 Jahre) eingegangen und 
geklärt, welches (Kommunika-
tions-)Verhalten und welches 

Verständnis von Kindern in ei-
nem bestimmten Alter erwartet 
werden kann. Wenn Eltern wis-
sen, was sie von ihrem Kind 
entwicklungsbedingt erwarten 
können und was es noch nicht 
leisten kann, führt das zu einer 
besseren Eltern-Kind-Kommu-
nikation und stärkt eine gute 
Eltern-Kind-Beziehung. 
Aufgrund der Coronaregeln 
müssen die Teilnehmenden ei-
nen Negativnachweis erbringen 
(vollständig geimpft, genesen 
oder negativ getestet). Der Kurs 
mit der Nummer MGH-006 fin-
det fünfmal ab 27. Oktober je-
weils von 19.30 bis 21.30 Uhr 
statt. 
Eine schriftliche Anmeldung ist 
erforderlich per Mail an: in-
fo@mueze-karben.de. Die Teil-
nehmeranzahl ist begrenzt.

Mütterzentrum Karben bietet Elterncoaching an

Frische Kraft für 
Herausforderungen

Altenstadt. Vor kurzem veran-
staltete der Arbeitskreis De-
menz Wetterau seine Jahres-
hauptversammlung für das 
vergangene Jahr mit Berich-
ten und Vorstandwahlen. Die 
Arbeit des Vereins wurde in 
der vergangenen Zeit von der 
Pandemie massiv beeinflusst. 
Daher konnten viele Veran-
staltungen wie die Wellnessta-
ge und die Repräsentationen 
bei Wochenmärkten und an-
deren Gelegenheiten bedau-
erlicher Weise nicht stattfin-
den. Ähnlich erging es dem 
Tanzprojekt für Demenzer-
krankte, welches nach der 
ersten von zehn geplanten 
Veranstaltungen beendet wur-

de. Erfreulicherweise konnten 
die Wochenmärkte in Karben 
und Nidda neulich wieder be-
sucht werden und auch das 
Theaterstück „Ich erinnere 
mich genau...“ konnte aufge-
führt werden. Der Verein und 
seine Mitglieder sind für das 
kommenden Jahr 2022 zuver-
sichtlich gestimmt. Bei den 
Vorstandswahlen wurden 
Christina Keller und Regina 
Schröder in ihren Ämtern als 
erste und stellvertretende 
Vorsitzende bestätigt. Zur 
Kassenwartin wurde Friede-
run Hollender, zur Beisitzerin 
Katja Weinel und zum Presse-
wart Klaus-Dieter Urbanek 
gewählt.

Versammlung des Arbeitskreises Demenz

Hoffnung für 2022
Bad Vilbel. Damit Vereine mit 
ihren Angeboten in die Zu-
kunft starten können, braucht 
es passende Infrastrukturen. 
Bei Sportvereinen steht und 
fällt diese mit den Sportstät-
ten. Daher steht eine Sanie-
rung der vereinseigenen 
Sporthalle samt Außengelän-
de an. Diese Investition wird 
nun durch die Stadt mit einem 
nennenswerten Zuschuss ge-
fördert: Insgesamt rund 
120.000 Euro steuert die Stadt 
über die gewohnte Drittelfi-
nanzierung bei.  
 

In Zukunft  
Angebot sichern 

 
Bürgermeister Dr. Thomas 
Stöhr überreichte nun den 
entsprechenden Zuschussbe-
scheid. „Nachdem wir die Ge-
nehmigung für unseren Haus-

halt erhalten haben, konnten 
wir den Zuschussbescheid für 
den TV Massenheim nun 
übergeben. Damit kann der 
Verein die Sanierung seiner 
Sporthalle und Außenanlage 
angehen und somit die Zu-
kunft seiner Angebote si-
chern. Wir freuen uns sehr, als 
Stadt unseren Teil hierzu bei-
tragen zu können“, erklärte 
Bürgermeister Stöhr bei der 
Überreichung.  
 

Größte Masßnahme in 
Vereinsgeschichte 

 
Der TV Massenheim investiert 
derzeit in die genannte Sanie-
rung und nimmt hierfür eben-
falls ein Drittel der Kosten aus 
eigenen Mitteln in die Hand. 
Für ein weiteres Drittel erhofft 
man sich zudem eine Förde-
rung durch den Verein für 

Kultur- und Sportförderung 
Bad Vilbel. „Diese Maßnahme 
ist gewiss eine der größten 
Maßnahmen in der Vereinsge-
schichte. Wir sind sehr froh, 
dass die Stadt uns hierbei so 
großzügig unterstützt und 
wissen es zu schätzen, dass 
wir in der Stadt einen verläss-
lichen Partner für unseren 
Verein haben“, bedankt sich 
der Vereinsvorsitzende des 
TV Massenheim, Oliver Otto. 
„Die Vereine in Bad Vilbel sind 
das Rückgrat unserer Stadt-
gesellschaft. Wir tun als Stadt 
daher gut daran, diese zu un-
terstützen und insbesondere 
dann finanziell zu helfen, 
wenn es darum geht die Ver-
einsinfrastruktur zu stärken. 
Das haben wir in der Vergan-
genheit getan und wir werden 
es auch weiterhin gern tun“, 
so Stöhr abschließend.

Städtischer Zuschuss für den TV Massenheim
120.000 Euro für die Sporthalle

Bürgermeister Dr. Thomas Stöhr überreicht den Zuschussbescheid an den Vereinsvorsitzenden des 
TV Massenheim, Oliver Otto, und die Schatzmeisterin, Ellen Fink.

Bad Vilbel. Naturverbundene, 
aufgeschlossene und niveau-
volle Singles die einen ganz 
entspannten, zauberhaften 
Nachmittag unter fröhlichen 
aufgeschlossenen Menschen 
erleben möchten sind herzlich 
eingeladen, an diesem beson-
deren Angebot teilzunehmen. 
Die aus dem Fernsehen be-
kannte Naturerlebnisführerin 
Doris Ritz leitet diese Veran-
staltung. Auf einer kleinen ge-
mütlichen Wanderung wird 
ganz unterhaltsam und gezielt 
dafür gesorgt, dass sich die 
Teilnehmer näher kennenler-
nen um Netzwerke aller Art 
zu knüpfen. Singles ab 45 Jah-
ren aufwärts treffen sich am 
Sonntag, 24. Oktober um 12 

Uhr in Bad Vilbel. Genauer 
Treffpunkt wird bei der An-
meldung bekannt gegeben. 
Dauer insgesamt circa drei 
Stunden. Im Teilnahmebeitrag 
von 30 Euro sind Imbiss/Ge-
tränke inbegriffen. Feste An-
meldung durch Überweisung 
des Teilnehmerbeitrages. Be-
grenzte Teilnehmeranzahl. Da 
die Nachfrage hoch ist, ist 
rechtzeitige Reservierung rat-
sam. 
Die etwa dreistündige Veran-
staltung findet aus organisato-
rischen Gründen bei jedem 
Wetter statt. Infos, Fragen, An-
meldung unter ritz-greben-
hain@t-online.de oder Telefon 
0176/99990294 (Anrufbeant-
worter).

Singlewanderung am Sonntag, 24. Oktober

Im poetisch schönen 
Herbstwald unterwegs

Niddatal. Dieser Tage hatte 
der Karbener Pétanqueclub  
die Möglichkeit, ihren Sport 
im Rahmen eines Projektta-
ges an der Geschwister-
Scholl-Schule in Assenheim 
vorzustellen. In jeweils zwei 
Schulstunden wurden nach 
kleinen Lockerungsübungen 
zunächst die Spielregeln er-
klärt und nach verschiedenen 
Übungen das Gelernte zum 
Abschluss in einer Partie Pé-
tanque umgesetzt. Zwischen 
den Einsätzen gab es leckeres 
Essen in der Schulmensa. 
Einen besonderen Dank ging 
an den Sportlehrer Christian 
Wolf für die hervorragende 
Organisation. Das positive 
Feedback und die gezeigte Be-
geisterung der circa 50 Kinder 

stimmten zuversichtlich, dass 
manch einer auch weiterhin 
Interesse für den Boulesport 
zeigt.  
Beim Pétanque Club Petter-

weil findet an jedem Freitag-
nachmittag ab circa 16 Uhr Ju-
gendtraining in der Bouleare-
na in Okarben statt. Infos un-
ter www.pc-petterweil.de

Projekttag an der Geschwister-Scholl-Schule

Boulesport 
in Assenheim

Die Kinder waren mit viel Begeisterung dabei.

www.bote.de
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Sicher im Netz unterwegs, mit
Selbstvertrauen und digitalem Feinge-
fühl: Das wünschen sich viele Eltern für
ihre Kinder angesichts der Turbo-Digi-
talisierung des Alltags durch Home-
schooling, digitale Freundschafts- und
Familientreffen im vergangenen Jahr.
Neben einer hohen Bildschirmzeit
findet auch die Kommunikation oft-
mals virtuell statt, wie die anhaltend
verstärkte Nutzung von verschiedens-
ten Social Media Plattformen und
Messenger-Diensten bei Kindern und
Jugendlichen laut der Studie „Cyber-
life III (2020)“ vom Bündnis gegen
Cybermobbing e.V. zeigt.* Konflikte
und Mobbing sind im digitalen Raum
ebenso präsent: Die Erhebung zeigt
einen Anstieg von 36 Prozent im Ver-
gleich zu 2017. Um Eltern für diese
Herausforderungen zu sensibilisie-
ren, intensiviert die LEGO GmbH ihr

Engagement im Bereich digitaler Si-
cherheit für Kinder weiter und arbeitet
eng mit den Experten des Bündnisses
gegen Cybermobbing e.V. zusam-
men. Ende Oktober 2021 bietet das
Unternehmen in Kooperation mit dem
Bündnis mehrere Webinare zum The-
ma Cybermobbing gratis für Eltern mit
Kindern im Grundschulalter zwischen

6 bis 10 Jahren sowie Familienange-
hörige und Interessierte an.

Webinar-Termine:
● 26. Oktober 2021

um 18:30 – 20:00 Uhr
● 09. November 2021

um 18:30 – 20:00 Uhr
● 16. November 2021

um 18:30 – 20:00 Uhr

● Leitung der Webinare: Experten
des Bündnisses gegen Cybermob-
bing e.V.

● Teilnahme nach Anmeldung via:
buendnis-gegen-cybermobbing.de/
lego/lego.html

● Inhalte: Allgemeine Informationen
zum Thema Cybermobbing (Fak-
ten & Daten, Erkennungsmerkmale
und Umgang) sowie Tipps für ei-
nen kindgerechten, spielerischen
Gesprächseinstieg mit Kindern

Aufklärung zu Cybermobbing unter Kindern
Webinare für Eltern bieten Tipps und Hilfestellungen

*Ergebnis(se) der Studie „Cyberlife III – Spannungsfeld zwischen Faszination und Gefahr“ vom Bündnis gegen Cybermobbing e.V. in Kooperation mit der Techniker Krankenkas-
se im Zeitraum von Februar 2020 bis November 2020 in Deutschland; Befragung von insgesamt mehr als 6.000 Lehrkräften, Eltern und Schülern.
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Münzenberg. Der CDU-
Stadtverband Münzenberg 
freut sich nach langer, Coro-
na-bedingter Pause wieder 
zu seinem allseits beliebten 
Gänse-Essen im Gasthaus 
„Zum Adler“,  Bahnhofstra-
ße 6, in Gambach einzula-
den. Alle Mitglieder und 
Freunde sollten sich diesen 
kulinarischen Höhepunkt 
nicht entgehen lassen. In 
Absprache mit dem Wirt gel-
ten an diesem Abend gemäß 
den DEHOGA-Regularien 
die 2-G-Reglen mit Nach-
weis.  

Anmeldung ist erforderlich 
und es wird empfohlen dies 
baldmöglichst zu tun bei: 
Renate und Heinz Reuhl in 
Gambach unter Telefon 
06033/60207 oder Ina Wendel 
in Münzenberg unter Tele-
fon 06004/614. 
Bitte für die Teilnahme auch 
gleich den jeweiligen Essen-
wunsch – Gänse-Keule oder 
Gänse-Brust mit reichlich 
Beilagen – bzw. a la Carte 
mitangeben. Meldeschluss 
ist der 8. Novemeber, vo-
rausgesetzt, dass es noch 
freie Plätze geben wird.

CDU Münzenberg lädt Mitglieder und Freunde ein

Gänse-Essen in Gambach

Butzbach. Am 24. Oktober 
wird Hans-Winfried Auel in 
der Markuskirche von Butz-
bach in einem feierlichen 
Gottesdienst in sein neues 
Amt als Prädikant der Evan-
gelischen Kirche von Hessen-
Nassau berufen. 
Auel ist seit elf Jahren Studi-
enleiter an der Sankt Lioba 
Schule in Bad Nauheim, wo 
er seit August 2000 die Fä-
cher evangelische Religion 
und Geschichte unterrichtet.  
Innerhalb seiner zweijähri-
gen Ausbildungszeit beim 
Butzbacher Pfarrer Jörg Wie-
gand hat Auel bereits vier 
Gottesdienste vorbereitet 
und gestaltet. Bereits als jun-
ger Christ hat der im nord-
hessischen Harle Aufge-
wachsene an Kindergottes-
diensten und später als Tea-
mer für die Konfirmanden in 
seinem Heimatort mitge-
wirkt. Seit einigen Jahren be-
teiligt sich der überzeugte 
Lutheraner bereits am Re-
daktionsteam für den Ge-
meindebrief der evangeli-
schen Gemeinde Schwal-
heim-Rödgen mit und be-

treut auch deren Webseite. 
Von 2009 bis 2015 war er Mit-
glied des Kirchenvorstands. 
Der Auftritt vor großem Pu-
blikum ist dem Pädagogen 
Auel nicht fremd. Schon als 
Student verdiente er sich mit 
illustrierten Vorträgen über 
den Sternenhimmel Geld da-
zu; im Herbst 2019 reaktivier-
te er seinen damaligen Part-
ner Markus Horn und prä-
sentierte in der Bad Nauhei-
mer Dankeskirche erneut 
seine aufwändige Astrono-
mie-Show mit der größten 
nachtleuchtenden Sternen-
karte der Welt. 
Jetzt stellt Auel seine Fähig-
keiten erneut in den Dienst 
der Gemeinde, für die er als 
Prädikant Gottesdienste ze-
lebrieren und dabei das Wort 
Gottes auslegen wird. Der 
Berufungsgottesdienst, der 
mit pandemiebedingter ein-
jähriger Verzögerung unter 
anderem von Dekan Volk-
hard Guth durchgeführt 
wird, findet am kommenden 
Sonntag, 24. Oktober, um 14 
Uhr in der Markuskirche von 
Butzbach statt.

Hans-Winfried Auel vor Berufung zum Prädikanten

In freier Rede stark

Münzenberg. Am Sonntag, 31. 
Oktober, um 18 Uhr wird der 
Zeitzeuge Siegfried Witten-
burg aus Mecklenburg-Vor-
pommern auf Einladung des 
Freundeskreises Burg und 
Stadt Münzenberg Gast in 
Münzenberg sein. 
Sein Vortag trägt den Titel: 
„Leben in der Utopie oder 
Sehnsucht nach Freiheit und 
Demokratie“. Die Beauftragte 
der Bundesregierung be-
schreibt ihn wie folgt: 
Siegfried Wittenburg wehrte 
sich im „Kollektiv der sozialis-
tischen Arbeit“ gegen den 
ideologischen Druck. Als er 
zur Universität Rostock wech-
selte und als Techniker im 
Team eines Herzchirurgen 
Menschen erlebte, die trotz 
des Systems aufrecht durchs 
Leben gingen, war sein Weg 
als Künstler bereits vorbe-
stimmt. Denn seine Leiden-
schaft galt der realistischen 
Fotografie. Schonungslos stell-
te er die „Unzulänglichkeiten“ 
des Systems dar und präsen-
tierte sie „geschickt der Öf-
fentlichkeit“, wie das Ministe-
rium für Staatssicherheit fest-

stellte. 1986 geriet er als Leiter 
des jugendlichen Fotoklubs 
Konkret ins Visier der Stasi, 
weil er sich für einen Freund 
gegen Willkür und Zensur der 
SED einsetzte. Gegen Witten-
burg wurde eine Operative 
Personenkontrolle (OPK) ein-
geleitet, um ihn als Staats-
feind zu entlarven. Unbeirrt 
machte er weiter. Seine Auf-
nahmen sind nicht nur von ho-
hem künstlerischem Wert, 
sondern sie dokumentieren 
einzigartig den Untergang der 
DDR, die friedliche Revolution 
und die merkwürdigen Jahre 
danach. 
Karten sind ab sofort kosten-
los erhältlich bei der Stadt 
Münzenberg in Gambach, 
Steueramt, Mario Bell, Tele-
fon: 06033/960316, oder im 
Atelier am Markt, Marktplatz 
6, Münzenberg, Telefon: 
06004/9157270. Die Veranstal-
tung, bei der die 2-G-Regel 
gilt, wird dankenswerterweise 
von der Stadt Münzenberg 
und der Hessischen Landes-
zentrale für politische Bildung 
unterstützt. Der Einlass er-
folgt ab 17.30 Uhr.

Freundeskreis Burg und Stadt Münzenberg lädt ein

Zeitzeuge Siegfried 
Wittenburg zu Gast

Ober-Mörlen. Die Mitglieder 
des Ober-Mörler Tennis-Clubs 
und Tennisspieler aus der Re-
gion können ab diesem Winter 
in der vereinseigenen Tennis-
halle spielen. Mit der Geneh-
migung des Bauantrags, der 
gesicherten Finanzierung so-
wie der Unterstützung durch 
die Gemeinde Ober-Mörlen 
und das Programm „Sport-
land Hessen“ freut sich der 
Club, ganzjährig Tennis auf 
„herkömmlichen“ Sandplät-
zen in einer neuen modernen 
Traglufthalle anbieten zu kön-
nen. 
Dank des Clubrestaurants La 
Racchetta und der Moderni-
sierung der Zugänge zu den 
Plätzen, die ein sicheres und 
komfortables Umfeld gewähr-
leistet, genießen Mitglieder 
und Tennisbegeisterte auf der 
Anlage des Clubs in Ober-
Mörlen dank der Erneuerung 

umfassende Annehmlichkei-
ten. Das temporäre Bauwerk, 
das aus einer aufblasbaren 
Kunststoffhülle besteht, über-
dacht in den Wintermonaten 
die Plätze sieben und acht. 
Die Anlage wird erstmals in 
diesem November errichtet 
und bleibt bis zum Beginn der 
Freiluftsaison im April 2022 
aufgebaut. Künftig wird sie En-
de September hochgezogen, 
damit während der gesamten 
sechsmonatigen Wintersaison 
in der Halle gespielt werden 
kann. Vor dem Auf- und nach 
dem Abbau werden die Plätze 
hergerichtet, um sowohl im 
Winter als auch im Sommer 
hervorragende Spielbedin-
gungen zu gewährleisten. 
„Obwohl Tennis immer belieb-
ter wird und neue Mitglieder 
in die Vereine eintreten wol-
len, ist die Zahl der verfügba-
ren Hallenplätze in unserer 

Region stark zurückgegan-
gen. Um unseren Mitgliedern 
und der Jugend die Möglich-
keit zu bieten, das ganze Jahr 
über zu spielen und sich auch 
im Winter durch Tennisunter-
richt zu verbessern, war dies 
ein logischer nächster Schritt 
in der weiteren Entwicklung 
unseres Vereins“, erklärt der 
Vorsitzende Terence Dürauer. 
 

Heizung und Online-
Buchungssystem 

 
In den vergangenen drei Jah-
ren hat der Club viel Zeit und 
Energie in die Verwirklichung 
dieses Projekts investiert. Um 
den Komfort der Mitglieder zu 
gewährleisten, werden ver-
schiedene Baustufen reali-
siert. Neben der großzügigen 
Anlage, die mit einer Kombi-
nation aus natürlicher und 
LED-Beleuchtung jederzeit 

hervorragende Lichtverhält-
nisse gewährleistet, sorgt eine 
moderne Heizung für ange-
nehme Temperaturen. Der 
Zugang zu den Plätzen erfolgt 
über eine Druckschleuse mit 
automatischem Zugang, der 
mit einem Online-Buchungs- 
und Abrechnungssystem ge-
koppelt ist. Der Gehweg zu 
den Hallenplätzen wird mo-
dernisiert, um einen einfa-
chen und sicheren Zugang zu 
gewährleisten. Videoüberwa-
chung sorgt in den Wintermo-
naten für zusätzliche Sicher-
heit. 
Mitglieder und Nichtmitglie-
der, die ein Winterabo buchen 
möchten, können eine E-Mail 
an hallentennis@omtc.de schi-
cken, in der sie die gewünsch-
te Zeit mit einer Alternative 
angeben, um sicherzustellen, 
dass ihre Wünsche berück-
sichtigt werden können.

Ober-Mörler Tennis-Club errichtet neue Zweiplatz-Traglufthalle

Tennis-Club bietet 
Sandplatztennis auch im Winter

Münzenberg. DORFundDU – 
Die Dorf-Akademie Wette-
rau/Oberhessen lädt am 25. 
Oktober zum Dialog-Work-
shop „Willkommensmanage-
ment in der Praxis“ ein. Be-
ginn ist um 18 Uhr in der  Al-
ten Synagoge in Münzenberg. 
Referenten sind Dr. Andreas 
Soboth und André Hauß-
mann.  
Der Dialog-Workshop be-
schäftigt sich mit den Frage-
stellungen, wie es den „heimi-
schen“ Bewohnern aber auch 
der kommunalen Verwaltung 
gelingt, trotz geringer Res-
sourcen, Neubürger in das 

dörfliche Leben und die Kul-
tur zu integrieren und wie so 
eine Willkommenskultur in 
Gang gebracht werden kann. 
Am 4. November findet ein 
Online-Workshop zum The-
ma „Coworking auf dem 
Land“ statt. Beginn ist auch 
hier um 18 Uhr. Unsere Refe-
renten sind auch gleichzeitig 
unsere „best-practice-Bei-
spiele“. Die Genossenschaft 
„CoWorkLand“ als deutsch-
landweiter Betreiber von Co-
working-Spaces aber auch 
„das gute Haus“ aus Butzbach 
mit seinem innovativen sozia-
len Charakter stellen sich vor 

und erklären, wie Coworking 
gelingen und eine gute Alter-
native in der heutigen Ar-
beitswelt sein kann. Darüber 
hinaus wird Thomas Zebunke 
von der Akademie des ländli-
chen Raums des Landes Hes-
sen über wichtige Fragen des 
Arbeitsschutzes informieren. 
Alle Workshops sind kosten-
frei, die Plätze in Münzen-
berg sind allerdings aufgrund 
von Corona beschränkt, wes-
halb eine Anmeldung ist er-
forderlich. Anmeldungen 
werden unter dorf-akade-
mie@wfg-wetterau.de entge-
gen genommen. Beim Onli-

ne-Workshop bekommen Sie 
im Anschluss den Einwahl-
Link zugesendet. 
Darüber hinaus findet am 9. 
Dezember ab 18 Uhr die An-
tragwerkstatt des LEADER-
Regionalmanagements statt. 
Hierbei informieren wir Sie 
über den Förderbaustein „Re-
gionalbudget 2022“, der Pro-
jekte mit Gesamtkosten von 
maximal 20.000 Euro mit 80 
Prozent bezuschusst. Die An-
tragswerkstatt wird als Onli-
ne-Konferenz abgehalten und 
Anmeldungen werden unter 
Anmeldung@wfg-wetterau.de 
entgegen genommen.

Nächste Veranstaltungen der Dorf-Akademie stehen an

„Willkommensmanagement“ 
und „Coworking im Wetteraukreis

informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241

Nidda. „Wir begleiten Ihre 
wichtige Arbeit auf der politi-
schen Ebene seit Jahrzehnten 
und sind dankbar für einen 
regelmäßigen Austausch“, 
sagte Kristina Paulenz, die 
kürzlich mit dem Vorstand 
und Beirat der Arbeitsge-
meinschaft sozialdemokrati-
scher Frauen (AsF) Wetterau 
den Frauen-Notruf Wetterau 
in Nidda besuchte. Empfan-
gen wurden die Kommunal-
politikerinnen von Jeanette 
Stragies, die als Beraterin in 
der Einrichtung tätig ist, An-
ne Hantschel, die den 
Schwerpunkt Öffentlichkeits-
arbeit abdeckt sowie von der 
langjährigen Vorstandsfrau 
Renate Fleischer-Neumann.    
 
Über den Frauen-Notruf 

 
Der Frauen-Notruf, der 1988 
gegründet wurde, verfügt 
über vier Mitarbeiterinnen in 
Teilzeit. Das Team berät und 
unterstützt Frauen und Mäd-
chen, die von Gewalt betrof-
fen sind oder waren, entwi-
ckelt gemeinsam mit ihnen 
neue Lebensperspektiven 
und sucht nach Wegen aus 
der Gewalt heraus sowie nach 
Strategien, um das Erlebte zu 
verarbeiten. Hinzukommt die 
Lobby- und Öffentlichkeitsar-
beit für Frauen und Mädchen 
und das übergeordnete Ziel, 

strukturelle Veränderungen 
herbeizuführen, damit von 
Gewalt betroffene Frauen und 
Mädchen notwendige Hilfen 
und ihnen zustehende Rechte 
effektiv und zeitnah bekom-
men.   
Ein Thema dominierte sofort 
das Gespräch – die Corona-
Pandemie. „Vieles, was bis 
2020, vor der Krise, noch 
selbstverständlich für unsere 
Arbeit war, wurde plötzlich 
auf den Kopf gestellt. Wir 
mussten neue Wege finden, 
um unser Unterstützungs- 
und Beratungsangebot für ge-
waltbetroffene Frauen und 
Mädchen sicherzustellen. In 
der Krise war es besonders 
wichtig, schnell, unbürokra-
tisch und zuverlässig Schutz 
zu gewähren“, erläuterte Jea-

nette Stragies. Die Lebenssi-
tuationen für gewaltbetroffe-
ne Frauen und Mädchen ver-
schlimmerte sich durch die 
Pandemie. Das zeige auch der 
um 23 Prozent gestiegene Be-
ratungsbedarf in der ersten 
Jahreshälfte 2021. Corona ha-
be auch die Anzahl der Bera-
tungskontakte und die Inten-
sität der Beratung erhöht, da 
oft multiple Problemfelder 
und Hochrisikofälle vorliegen.     
Die drei Vertreterinnen des 
Frauen-Notrufs warben in 
diesem Zusammenhang für 
ihr Online-Beratungsangebot, 
das sich an Mädchen ab dem 
14. Lebensjahr richtet. „Wir 
arbeiten mit einem gesicher-
ten Server und bieten den 
jungen Frauen einen ge-
schützten Raum, um über 

Probleme und Ängste zu 
sprechen“, so Stragies. Ein 
weiterer Ansatzpunkt, um die 
jüngere Generation zu errei-
chen und eine erfolgreiche 
Präventionsarbeit zu leisten, 
sei das Einsetzen einer Fach-
kraft für Präventionsprojekte. 
Schwerpunkte sollen unter 
anderem die Themen „Sexua-
lisierte Gewalt bei Jugendli-
chen“ und „Gewalt in der ers-
ten Partnerschaft“ sein – die 
Stellenausschreibung laufe 
gerade.  
„Wir versuchen mit unseren 
Themen auch in der Öffent-
lichkeit wahrgenommen zu 
werden und Tabus zu über-
winden“, sagte Hantschel. Sie 
sprach in diesem Zusammen-
hang die „Betten-Aktion“ zur 
medizinischen Soforthilfe 
nach Vergewaltigung auf dem 
Friedberger Elvis-Presley-
Platz an, die geplante Bus-
Werbung und die vielfältigen 
Aktionen am sogenannten 
„Orange-Day“, am internatio-
nalen Aktionstag gegen Ge-
walt an Frauen und Mädchen 
am 25. November.   
Die Anwesenden waren sich 
einig, dass sie ihre Netzwerk-
arbeit intensivieren und den 
Austausch in jedem Falle fort-
führen wollen.  
Link zur Online-Beratung: 
www.frauennotruf-wette-
rau.de/de/online-beratung

AsF Wetterau besucht Frauen-Notruf Wetterau in Nidda
Tabus überwinden

Die Mitglieder beim Frauen-Notruf in Nidda.
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Friedberg. Erneut wurde am 
Dorheimer Wingert Eigentum 
des Nabu Friedberg zerstört. 
Nachdem vor wenigen Wo-
chen bereits Informationsta-
feln beschädigt wurden, traf es 
nun eine dort aufgestellte 
Bank. 
Der Dorheimer Wingert ist ei-
ne der letzten weitgehend na-
turbelassenen Streuobstarea-
le in Friedberg. Viele Spazier-
gänger und Erholungssuchen-
de besuchen seit Jahren die-
ses Streuobstgebiet. Aktive 
des Nabu Friedberg haben da-

her in Eigenregie Informati-
onstafeln sowie Bänke 
gebaut und dort aufge-
stellt. Die wechseln-
den Inhalte der Ta-
feln sowie die Bänke 
wurden von vielen 
Spaziergängern 
gerne angenom-
men. Bereits mehr-
fach musste der Nabu 
Schäden ausbessern. „Was 
in den Köpfen dieser Men-
schen vorgeht, können wir 
nicht verstehen,“ sagt Ruth 
Müller vom Nabu Vorstand. 

Erste Re-
aktionen von Besuchern zei-
gen Unverständnis und Ent-
setzen über diese Zerstö-

rungswut. Ob der Nabu 
Friedberg diese zer-
störten Gegenstän-
de am Wingert wie-

der neu errichtet, 
kann derzeit noch nicht 
beantwortet werden. 
Hinweise zur Zerstö-
rung der Tafeln sowie 

der Bank nimmt der Na-
bu Friedberg per E-Mail un-

ter info@NABU-Friedberg.de 
oder über die Kontaktfunktion 
auf der Internetseite www.NA-
BU-Friedberg.de gerne entge-
gen.

Erneute Zerstörung/Bitte um Hinweise 
Vandalismus am Dorheimer Wingert

Wöllstadt. Erntedank und Kli-
mawandel waren die bestim-
menden Begriffe im Ernte-
dankgottesdienst der St. Pau-
lus Kirche. Der Familiengot-
tesdienstkreis hatte den Got-
tesdienst vorbereitet, den 
Christine Blum-Heuser als 
Wortgottesfeier zelebrierte. In 
ihrer Predigt wies sie darauf 
hin, dass Erntedank einerseits 
bedeutet, Gott dafür zu dan-
ken, was die Schöpfung uns 
zur Verfügung stellt, was wir 
ernten dürfen, wir anderer-
seits aber auch unsere Verant-
wortung für die Schöpfung 
wahrnehmen müssen, also un-
sere Umwelt, schützen müs-
sen. Beides sei untrennbar 
miteinander verbunden. Der 
Altarraum war für den Gottes-
dienst von der Küsterin und 
von Frauen aus dem Pfarrge-
meinderat mit Erntegaben 
dem Ereignis gemäß ge-

schmückt worden. Valentin, 
der an der nächsten Erstkom-
munionvorbereitung teilneh-
men wird, half beim Segnen 
dieser Gaben. Nach dem Got-
tesdienst kam die Gemeinde 
vor der Kirche zusammen, um 
das frisch gebackene Brot aus 
dem Altarraum, das im Got-
tesdienst gesegnet worden 
war, zu teilen und dabei Kon-
takte zu pflegen oder zu knüp-
fen. Fortgesetzt wurde der 
Erntedank am folgenden Mitt-
woch, als sich die Seniorinnen 
und Senioren der St. Paulus-
Gemeinde nachmittags im 
Paulusheim trafen. Gerlinde 
Ottenschläger und Beate Bau-
knecht-Kohl hatten alle Vor-
bereitungen für ein gemütli-
ches Kaffeetrinken getroffen. 
Pfarrer Norbert Braun stieß 
ebenfalls dazu und erteilte 
den Anwesenden den sakra-
mentalen Segen.

Gottesdienst in Pauluskirche und 
Treffen im Paulusheim

Gemeinsames Erntedank

Die in der Kirche ausgelegten Gaben wurden gesegnet.

Ischialgie und zie-
henden, brennen-
den Schmerzen
im Hüftnerv zum
Einsatz. Genial:
Die speziel len
Schmerztropfen
haben auch bei
einer langfristi-
gen Einnahme
keine bekannten
Nebenwirkungen.
Wechselwirkungen
mit anderen Arznei-
mitteln sind eben-
falls nicht bekannt.

Nicht umsonst ist Restaxil das meist-
verkaufte Arzneimittel bei Nerven-
schmerzen!* Fragen auch Sie in Ih-
rer Apotheke nach den rezeptfreien
Schmerztropfen Restaxil!

Mehr als 23 Millionen Deutsche kla-
gen heutzutage über chronische Schmer-
zen. Besonders häufig sind Nacken- oder
Rückenschmerzen. Dahinter stecken oft
gereizte oder geschädigte Nerven. Me-
diziner sprechen dann von sogenannten
Nervenschmerzen. Diese zeigen sich
jedoch nicht nur als stechende Nacken-
oder Rückenschmerzen. Auch hinter
muskelkaterartigen Schmerzen können
Nervenschmerzen stecken. Zudem kön-
nen Nervenschmerzen auch in den Bei-
nen oder Füßen auftreten und von Miss-
empfindungen wie Brennen, Kribbeln
oder Taubheitsgefühlen begleitet werden.

Nervenschmerzen anders bekämpfen
Bisher greifen Betroffene häufig zu

klassischen Schmerzmitteln, sogenann-
ten NSAR (z.B. Ibuprofen oder Diclofe-
nac). Doch davon raten Mediziner in der
aktuellen Leitlinie für Diagnostik und

Therapie in der Neurologie ausdrücklich
ab!1 Schließlich zeigen diese Präparate bei
Nervenschmerzen oft keine Wirkung.
Gleichzeitig können sie aber auf Dauer
schwere Nebenwirkungen verursachen.
Anders die Schmerztropfen Restaxil, die
Nervenschmerzen bekämpfen – ohne den
Körper zu belasten.

5-fach-Wirkkomplex
gegen Nervenschmerzen

Das Besondere an Restaxil: der
5-fach-Wirkkomplex speziell bei Nerven-
schmerzen. Jeder einzelne darin enthal-
tene Wirkstoff kann bei nervenbedingten
Schmerzen wertvolle Hilfe leisten.
So setzt beispielsweise Gelsemium
sempervirens laut Arzneimittelbild im
zentralen Nervensystem an, also unter
anderem im Rückenmark. Der Arznei-
stoff Iris versicolor kommt hingegen
bei ausstrahlenden Schmerzen wie einer

*Rezeptfreie Arzneimittel bei Nervenschmerzen, Absatz nach Packungen; Quelle: Insight Health, MAT 05/21 • ¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen,
S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 01.12.2020) • Abbildungen
Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei
Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Spezielle Schmerztropfen schenken Hoffnung
Mysterium Nervenschmerzen

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)

www.restaxil.de

Ausstrahlende Nacken- oder Rückenschmerzen? Brennende Schmerzen in Beinen oder Füßen? Was viele
nicht wissen: Dahinter stecken häufig gereizte oder geschädigte Nerven. Die Schmerztropfen Restaxil
(Apotheke, rezeptfrei) speziell bei Nervenschmerzen können wirksame Hilfe leisten.

Medizin ANZEIGE
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Auch Tee kann
nachhaltig sein

„plan b“ stellt beeindruckendeAnbauprojekte vor
Zwei junge Balten in Georgien

Wie all diese Anforderungen
erfüllt werden können, zeigt
Tanja von Ungern-Sternberg
in ihrer Dokumentation „plan b:
SchwarzerTee aus grüner Hal-
tung – Neue Ideen für ein Tra-
ditionsgetränk“. Sendetermin
im ZDF ist Samstag, 30. Ok-
tober, 17.35 Uhr.
Zwei Vorreiter des ökologi-

schen Teeanbaus sind Tomas
Kaziliunas und Hannes Saar-
puu, die aus dem Baltikum
stammen. Vor einigen Jahren

stellten sie sich die Frage, was
denn aus dem georgischen Tee
geworden sei, mit dem in frü-
heren Zeiten fast der gesamte
Ostblock versorgt wurde. Auf
ihrer Entdeckungstour durch
das seit 1991 unabhängige
Georgien fanden die beiden
Abenteurer und Unterneh-
mensgründer eine brachlie-
gende Teeplantage, die sie
nun unter modernsten öko-

logischen Gesichtspunkten
neu aufbauen. Ein besonderer
Pfiff: An dem Projekt Interes-
sierte können sich online als
Co-Farmer anmelden.
Darüber hinaus berichtet

die Autorin über ein nachhal-
tiges Tee-Start-up in Bran-
denburg und eine CO2-frei be-
wirtschaftete Teeplantage im
indischen Bundesstaat Assam.
Deren Betreiber hat sich zum
Ziel gesetzt, alles zu verwer-
ten, was auf der Farm wächst.

(LS) Mehr und mehr Men-
schen möchten bei ihrem
täglichen Teegenuss auch
ein gutes Gewissen haben,
sprich: Der Tee soll aus bio-
logischemAnbau stammen,
unter menschenfreundli-
chen Arbeitsbedingungen
und klimaneutral erzeugt
worden sein.

Dr. Carolin Mellau (Natalia Wörner) spricht mit ihrer Kollegin Petra Bollmann (Bettina Stucky) über die Entwicklung der Pandemie und die Situation
auf ihrer Station. Die medizinische Fachberatung zu „Die Welt steht still“ leistete die Intensivmedizinerin Dr. Laelia Rösler. In der ZDFmediathek ab
8. November. Foto: ZDF/Patrick Pfeiffer

Wie war das am Anfang der Pandemie?
Authentischer Fernsehfilm „Die Welt steht still“: Klinikärztin erkrankt an Covid-19

(LS) Bisweilen verblasst die Erinnerung daran, wie es war,
als die Corona-Pandemie im Frühjahr 2020 ihren ersten Hö-
hepunkt erreichte. Der Fernsehfilm „Die Welt steht still“ hält
die damalige Situation eindrucksvoll fest. Das Buch zum
Film stammt von Dorothee Schön.
Die hohe Authentizität des

Films geht maßgeblich auf die
Arbeit der Autorin zurück.
Durch ihre Tochter, Anästhe-
sistin und Intensivmedizi-
nerin am Klinikum Konstanz,
bekam sie eine zutreffende In-
nenansicht von dem, was auf
der Krankenstation geschah.
Hinzu kamen die Schreckens-
bilder aus den italienischen
Krankenhäusern und dasAuf-
tauchen der ersten sogenann-
ten Querdenker. Aus alledem
und der gesamtgesellschaftli-
chen Erfahrung mit dem ers-
ten Lockdown entstand das
Puzzle des Handlungsstrangs.
Problematischgestaltete sich

die Suche nach dem passen-

den Drehort. Die Lösung fand,
wie Regisseur Anno Saul be-
richtet, Dorothee Schön, die
von einem insolventen Kran-
kenhaus in ihrer Region er-
fuhr, das noch vor kurzem in
Betrieb war. Hier wurde ge-
dreht.

„Die Welt steht still“, zu se-
hen im ZDF am Montag, 15.
November, 20.15 Uhr, erzählt
von der Intensivmedizinerin
Dr. Caroline Mellau (Natalia
Wörner), die sich aufopfernd
für ihre Patienten und Kolle-
gen einsetzt. Dabei gerät ihre
Familie aus dem Blick, und sie
selbst erkrankt an Covid-19.

Sehen mit Beklemmung und großen Ängsten in die Zukunft, als Carolin
Mellau mit dem Krankenwagen abtransportiert wird: ihr Ehemann Stefan
(Marcus Mittermeier) und die Kinder Luzy (Lilly Barshy) und Tim (Jona
Eisenblätter). Foto: ZDF/Patrick Pfeiffer

Hannes Saarpuu und Tomas Kaziliunas prüfen die Teeblätter aus ihrem
Anbau, die klimafreundlich bis zu 20 Stunden an der frischen Luft ge-
trocknet werden. Foto: ZDF/Julio Gonzalez
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Kieferorthopädische Praxis
Dr. med. dent. Jörg Hofmann
Oderstraße 15 63667 Nidda

Tel: 06043 9889-60 Fax: 06043 9889-61
dr.hofmann@kieferorthopaedie-nidda.de
www.kieferorthopaedie-nidda.de

Dinge, die Ihr Gesicht strahlen lassen!

Mit großem Idealismus, innovativer Technik
und Fingerspitzengefühl stärken wir Ihre
Gesundheit, Ihr Wohlbefinden und Ihre
Lebensqualität.
Gesunde, schöne Zähne für alle.

Ästhetik. Innovation. Empathie.

Mit F2D
Technologie

Ohne

Die Lösung: Das neue
Brillenglas mit Formula2Drive
Technologie für weniger
Blendung, mehr Kontrast und
mehr Sicherheit.

Blendung!
Achtung

Beate Weber Optic Art & Akustik e.K.
Vogelsbergstraße 25 • 63674 Altenstadt

Fon: 0 60 47 - 95 26 20
Web: weber-opticart.de

Sicherheit auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf

Jetzt 4Wochen
gratis testen und
Preisvorteil sichern!*

Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
06032 9146521
* Gültig vom 27.09.2021 bis 07.11.2021. Gilt für alle
Kunden, deren Pflegekasse die Basisleistungen des
Hausnotrufsystems nicht übernimmt. Diese Kosten
werden im 1. Monat der Versorgung durch die
Johanniter getragen. Zusatzleistungen im Komfort /
Premium sind im 1. Monat der Versorgung für alle
Kunden gratis.

Gefühlt läuft das Näschen den ganzen Winter. Gerade im ersten Kitajahr machen Kinder viele Infekte durch.
Foto: Silvia Marks/dpa-mag

Mütter und Väter wissen:
Gerade im Kindergartenal-
ter läuft die Nase der Klei-
nen gefühlt den ganzen
Winter. Manchmal haut es
sie richtig um – mit Hus-
ten, hohem Fieber, Ohren-
schmerzen, Erbrechen oder
Durchfall. Unschön, aber
normal.

„Im ersten Kindergarten-
jahr haben die Kleinen
durchaus 10 bis 15 Infekte,
die teilweise bis zu vier Wo-
chen dauern können“, sagt
der Berliner Kinder- und
Jugendarzt Jakob Maske.
Doch je länger das Kind die
Kita und später die Schule
besucht, desto mehr läuft
diese Anfälligkeit aus, weil
das kindliche Immunsys-
tem immer mehr Erreger
kennengelernt hat und des-
wegen zunehmend robuster
auf sie reagiert.

Nur der vergangene Win-
ter war anders. Durch die
strengen Corona-Regeln
gingen auch andere Infek-
tionen kaum um, die Kinder
waren selten krank. Doch

es zeigt sich schon jetzt: Die
Infekte kommen zurück
und die Kinder holen das
«Verpasste» nach – das be-
deutet: Sie werden krank,
teilweise recht heftig.

Kein Kontakt,
keine Immunität

„Das war und ist unsere
große Sorge: Dass vor al-
lem kleine Kinder bis zwei
Jahre, die relativ wenige
Infekte hatten, jetzt davon
eingeholt werden“, sagt
der Kinder- und Jugend-
mediziner Prof. Reinhard
Berner. Aber es betreffe
durchaus auch etwas ältere
Kinder.

Insbesondere zwei Erreger
machen dem Fachmann für
Infektionskrankheiten vom
Uniklinikum Dresden Sor-
gen: das RS-Virus und das
Influenzavirus. „Diese In-
fekte werden uns beschäf-
tigen, weil sie sich enorm
verbreiten und auf eine Po-
pulation von Kindern tref-
fen, die einen Winter gar
keinen Kontakt damit hatte
und deren Immunsystem
deshalb keine Immunität
aufbauen konnte.“

Das RS-Virus: meist
harmlos, manchmal

gefährlich

Das Respiratorische Synzy-

tial-Virus (RSV) geht nor-
malerweise in den Monaten
kurz vor und nach dem Jah-
reswechsel um. Doch dieses
Jahr beobachten Mediziner
schon seit einigen Wochen
viele Infektionen.

„Der macht erstmal nur
harmlose Erkältungsinfek-
te. Gerade kleinere Kin-
der mit Vorerkrankungen
und Frühgeborene können
aber stärker erkranken“,
sagt Kinderarzt Maske. Bei
Reinhard Berner in der
Dresdner Klinik lagen in
der letzten Septemberwo-
che nach seinen Angaben
mehr als ein Dutzend Kin-
der mit RSV-Infektion.

Zunehmend robuster
RSV und Co.: Diese Infekte treffen Kinder besonders häufig
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Wann müssen Eltern sich
Sorgen machen? Vor al-
lem, wenn die Kinder
Probleme mit dem Atmen
haben. „Wenn die Kinder
schwere Luftnot haben
oder die Atmung die Ba-
bys beispielsweise so sehr
anstrengt, dass sie nicht
mehr richtig trinken“, sagt
Berner.

Erkältungen – was hilft?

Doch nicht nur das RS-Vi-
rus ist unterwegs. Gerade
unter Kindern werden sich
viele Erkältungsviren die-
sen Winter wieder stark

ausbreiten, prognostiziert
Berner. Den Kleinen helfen
dann viel Ruhe und viel trin-
ken, weil das dazu beiträgt,
dass zäher Schleim flüssi-
ger wird und so leichter ab-
gehustet werden kann.

Manchmal helfe Inhalati-
on, um die Bronchien zu
erweitern, sagt Berner.
Wenn das Husten sehr weh
tut, was beispielsweise bei
einer RSV-Infektion vor-
kommt, können dem Kind
Schmerzmittel verschrie-
ben werden. Ratsam sei
außerdem – wie auch sonst
immer – frische Luft.

Fieser Schmerz im Ohr

Als Folge einer Erkältung
bekommen Kinder oft eine
Mittelohrentzündung. Die
ist richtig fies. Oft weinen
die Kleinen vor Schmerz.
Medikamente wie Parace-
tamol oder Ibuprofen lin-
dern.

Abschwellende Nasen-
sprays oder das Hausmit-
tel Zwiebelsäckchen helfen
womöglich etwas gegen die
Entzündung im Ohr.

Magen-Darm-Probleme
bei den Kleinen

Bauchweh, Erbrechen,
dünner bis wässriger Stuhl
und Fieber können auf
eine Magen-Darm-Infek-
tion hindeuten. Anfangs
sollten Eltern ihrem Kind
am besten nur Flüssiges
geben, ohne Kohlensäure
und nicht zu warm. Er-
bricht es nicht mehr, sind

etwa Zwieback oder Sup-
pen als erste Kost empfeh-
lenswert.

Wichtig: Gerade bei Säug-
lingen ist die Gefahr der
Austrocknung durch so
eine Infektion hoch. Hier ist
immer ärztlicher Rat ange-
bracht.

Influenza-Virus: die
Unbekannte dieses

Winters

Ob und wie stark die Grip-
pewelle, die meist Anfang
des Jahres losrollt, in dieser
Saison ausfällt, lässt sich

noch nicht sicher sagen.
Reinhard Berner würde
kleinen Kindern vorbeu-
gend eine Impfung emp-
fehlen. „Vor allem im ersten
und zweiten Lebensjahr
sind schwere Verläufe mög-
lich“, sagt er.

Die Grippeschutzimpfung
kann ab einem Alter von
sechs Monaten verabreicht
werden. Alternativ zur
Spritze steht für Kinder
zwischen 2 und 17 Jahren
auch ein Lebendimpfstoff
gegen Influenza zur Verfü-
gung, der als Nasenspray
gegeben wird.

Nicht alles ist Alzheimer
Seltene Demenzformen im Blick haben

Für viele Menschen ist
Demenz gleichbedeutend
mit Alzheimer. Die Alz-
heimer-Krankheit ist zwar
die am häufigsten vorkom-
mende Form der Demenz.
Doch es gibt auch viele sel-
tenere Demenzformen, die
oft nicht mit Symptomen
wie Vergesslichkeit und
Orientierungsstörungen
beginnen.

Davon Betroffene haben
stattdessen am Anfang der
Erkrankung meist Schwie-
rigkeiten, sich in ihrem
Alltag zurechtzufinden.
Darauf macht die Deut-
sche Alzheimer Gesell-
schaft aufmerksam. Zu den
seltenen Demenzformen
zählt etwa die Frontotem-
porale Demenz (FTD), an
der schätzungsweise drei
bis neun Prozent der Men-
schen mit Demenz erkran-
ken.

Symptome dafür sind
etwa Veränderungen der
Persönlichkeit, des So-
zialverhaltens und der
sprachlichen Fähigkeiten.
Betroffene ändern ihr Ver-

halten auf scheinbar uner-
klärliche Weise und zeigen
mitunter zum Beispiel kein
Interesse mehr an ihren
Liebsten.

Zu wissen, dass der Grund
für die Persönlichkeitsver-
änderung nicht ein Burn-
out, Depressionen oder
sogar Beziehungskonflik-
te sind, sei sowohl für die
Betroffenen als auch für
deren Familien wichtig,
so die Alzheimer Gesell-
schaft.

CTE als Risiko bei
Kontaktsportarten

Wiederholte leichte Kopf-
verletzungen durch Schlä-
ge und Stöße, etwa beim
American Football, Eis-
hockey oder Boxen, kön-
nen wiederum eine Chro-
nische Traumatische
Enzephalopathie auslösen
(CTE). Auch im Zusam-
menhang mit Fußball wird
das CTE-Risiko diskutiert.

Diese degenerativeHirner-
krankung wird umgangs-
sprachlich auch Boxer-De-

menz genannt. Sie tritt
erst Jahre oder Jahrzehn-
te nach Ende der Sportkar-
riere auf – manchmal trifft
sie aber auch schon jünge-
re Athletinnen und Athle-
ten im Alter von 20 bis 30
Jahren.

Typische CTE-Symptome
können Gedächtnisproble-
me und Schwierigkeiten
beim Organisieren und
Planen von Dingen sein,
aber auch Impulsivität so-

wie depressive Symptome
bis hin zu suizidalen Ten-
denzen.

Nach Angaben der Alzhei-
mer Gesellschaft erkran-
ken jährlich rund 300.000
Menschen in Deutschland
an Demenz. Ungefähr 60
Prozent davon haben eine
Demenz vom Typ Alzhei-
mer. Rund 15 Prozent seien
von einer der verschiede-
nen seltenen Demenzfor-
men betroffen.

In der ASB Tagespflege können 16 Gäste von
Montag bis Freitag einen gemeinsamen, ab-
wechslungsreichen Tag miteinander verbringen.
Die Tagespflege richtet sich an alle älteren
und/oder demenziell erkrankte Menschen, die
tagsüber in netter Gesellschaft sein möchten.
einen besonderen Betreuungsbedarf haben.
Ihre körperlichen und geistigen Fähigkeiten
erhalten möchten.

Zum Pflegekonzept gehören gemeinsames

Noch freie Plätze in der ASB Tagespflege in Altenstadt Anzeige

Frühstück, Mittagessen und Kaffee trinken,
Musizieren, kreatives Gestalten und Spielen,
Konzentrations- und Gedächtnistraining
sowie Bewegungsangebote.
Die Pflegeversicherung übernimmt je nach
Pflegegrad bis zu 1.995 Euro der Kosten für
den Besuch einer Tagespflegeeinrichtung.

Wir beraten Sie gern

06047 9979030

Menschen mit seltenen Demenzformen haben zu Beginn der Erkrankung oft Schwierigkeiten, sich in ihrem Alltag zurechtzufinden.
Foto: Christin Klose/dpa-mag
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Friedberg. Mittwochs lädt das 
„Internationale Frauen-Café“ 
deutsche und ausländische 
Mitbürgerinnen zum Erfah-
rungsaustausch bei Kaffee 
und Tee ein. 
Es gibt Gespräche sowie Infor-
mationen über Leben, Kultur 
und Veranstaltungen in der 
Wetterau. Neue Teilnehmerin-
nen sind herzlich willkom-
men. 
Die nächste Zusammenkunft 
für Frauen aus aller Welt fin-
det im Frauenzentrum am 27. 
Oktober um 14 Uhr statt. In-
formieren und anmelden kön-
nen sich Interessentinnen im 
Frauenzentrum unter  
Telefon 06031/2511 oder E-
Mail: frauenzentrum.wette-
rau@t-online.de. Die Veran-
staltung findet unter Beach-
tung der 3G-Regelung und mit 
begrenzter Teilnehmerinnen-
zahl statt. 

Treffpunkt für Frauen in 
Trennung und Scheidung 
 
Zu einem Treffen für Frauen, 
die sich von ihrem Partner ge-
trennt haben oder geschieden 
wurden, lädt das Frauenzen-
trum am 28. Oktober um 19 
Uhr ein. In der Gruppe be-
steht die Möglichkeit des Aus-
tauschs von Erfahrungen und 
der gegenseitigen Unterstüt-
zung in einem geschützten 
Rahmen. Informieren und an-
melden können sich Interes-
sentinnen im Frauenzentrum 
unter Telefon 06031/2511 oder 
E-Mail: frauenzentrum.wette-
rau@t-online.de. Die Veran-
staltung findet unter Beach-
tung der 3G-Regelung und mit 
begrenzter Teilnehmerinnen-
zahl statt. Zur besseren Pla-
nung wird um rechtzeitige 
Anmeldung per E-Mail oder 
Telefon gebeten. 

Internationales Frauen-Café in Friedberg lädt ein

Erfahrungsaustausch 
und Unterstützung

Umgeben von den ehrwürdi-
gen Schlossmauern erwarten 
die winterlich geschmückten 
Pagodenzelte die Besucher – 
in diesem Jahr wieder ab Don-
nerstag. An allen Tagen leuch-
ten die Stände der über 110 
Aussteller.  
Winterzeit ist Dekozeit und 
obendrein der geeignete Mo-
ment, sich etwas Gutes zu tun. 
Darum können sich die Besu-
cher vielfältige Inspirationen 
und Ideen beim Winterzauber 
holen. Selbstverständlich wird 
auf ein besonderes und lecke-
res gastronomisches Angebot 
wert gelegt.  
Aufgrund der aktuellen Ver-
ordnung findet der Winterzau-
ber Laubach unter Einhaltung 
der 2G-Regel statt. Einlass nur 

für vollständig Geimpfte und 
Genesene. Für Kinder unter 12 
Jahren genügt ein Negativ-
nachweis (bspw. das Testheft). 
Kinder U6 und Kinder bis Ein-
schulung brauchen keinen Ne-
gativnachweis. Ein Abstands-
gebot und die Pflicht zum Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bede-
ckung entfällt im Gegenzug.

Stimmungsvoller Winterzauber - Anzeige -

Wetteraukreis. Vielfalt hat vie-
le Gesichter und begleitet uns 
in unterschiedlichen Berei-
chen unseres Alltags. Den-
noch wird das Thema in vielen 
Kitas oft noch als Rand- oder 
Sonderthema behandelt. Das 
WIR-Vielfaltszentrum hat nun 
gemeinsam mit der Fachstelle 
Familienförderung das Pro-
jekt „KidDs! Kitas in der Di-
versität – Diversität in den Ki-
tas“ ins Leben gerufen. Erste 
Kreisbeigeordnete und Sozial-
dezernentin Stephanie Be-
cker-Bösch war beim Projekt-
start in der Kita Regenbogen 
dabei. Das Projekt beinhaltet 
drei Phasen. Die erste Phase 
besteht aus dem interaktiven 
Erzählen vielfaltsorientierter 
Bücher. Für die Vorschulgrup-
pe der Kita Regenbogen aus 
Glauburg, die aufgrund eines 
Hochwasserschadens aktuell 
in der Kita „Wilde 13“ betreut 
wird, kam Lilli Schwethelm 
vom Theater Mimikri, um aus 
ihrem Buch „Der Besuch der 
kleinen Dame“ vorzulesen. 
Zusammen mit den Kindern 
werden hier Ausgrenzung, In-

tegration, das „Anderssein“ 
und Diversität interaktiv be-
handelt. 
 

Herausforderung 
für Personal 

 
Für das nachhaltige Erleben 
bekommen die Kitas, die an 
dem Projekt mitmachen, eine 
Bücherpräsentkiste, in wel-
cher sorgfältig ausgewählte 
diversitätssensible Bücher für 
Kinder von drei bis sechs Jah-

re und auch Kleinigkeiten wie 
Hautfarbenbuntstifte beinhal-
tet sind. Aber auch für die Er-
zieher bringt das Projekt nütz-
liche Informationen. „In einer 
diversitätssensiblen Kita kön-
nen neue Herausforderungen 
für die Leitungen und das pä-
dagogische Personal entste-
hen. Hier werden die entspre-
chenden Kompetenzen für ei-
nen produktiven Umgang mit 
Vielfalt benötigt. Daher sind 
auch Fortbildungen für Erzie-

herinnen und Erzieher ein zu-
sätzlicher Baustein des Pro-
jektes“, erklärt Stephanie Be-
cker-Bösch. 
 

Diskussionen 
in der Kita 

 
Insgesamt nehmen 20 Kitas an 
dem Projekt „KidDs! Kitas in 
der Diversität - Diversität in 
den Kitas“ teil. „Es geht bei 
diesem Projekt darum, Kin-
dern die Erfahrungen mit 
Vielfalt zu ermöglichen und 
sich ihre Identitäten bereits 
im Kindesalter bewusst zu 
machen und zu stärken. Be-
reits im Kita-Alter kann man 
mit Kindern darüber diskutie-
ren, was gerecht und was un-
gerecht ist. Kritisch denkende 
Kinder werden ermutigt, sich 
aktiv und gemeinsam mit an-
deren für andere einzuset-
zen“, so die Sozialdezernen-
tin. Das Projekt ist in einer Zu-
sammenarbeit aus WIR-Viel-
faltszentrum, Integrationsbe-
auftragen und der Fachstelle 
Familienförderung des Wette-
raukreises entstanden.

WIR-Vielfaltszentrum startet Projekt in der Kita „Wilde 13” 
Fit für die Vielfalt

Viola Rabien (WIR-Vielfaltszentrum), Erste Kreisbeigeordnete Ste-
phanie Becker-Bösch, Lilli Schwethelm (Theater Mimikri) und Mit-
arbeiterinnen der Kita „Wilde 13“ in Limeshain (von rechts).

Rosbach. Vor einigen Tagen 
waren die Aktiven im Bund 
für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), Ortsver-
band Rosbach zu einem Aus-
flug durch den Vorstand ein-
geladen – als Dank für ihre en-
gagierte und ehrenamtliche 
Arbeit im Umwelt-, Klima- 
und Naturschutz für Rosbach. 
Bei tollem Herbstwetter stand 
Natur, Kultur und Geschichte 
auf dem Programm. Der Aus-
flug begann im Tiergarten 
Weilburg, einem Tierpark mit 
viel Waldbestand und arten-
reicher Tierwelt. Im Anschluss 
ging es teils elektrisch, denn 
ein E-Auto war auch dabei, 

nach Braunfels, einem Luft-
kurort im mittelhessischen 
Lahn-Dill-Kreis. Die Gruppe 
war bestaunte das Schloss und 
die schönen Fachwerkhäu-
sern in der direkten Umge-
bung. Abschluss bildete die 
1983 stillgelegte Grube Fortu-
na in einem Waldgebiet nörd-
lich von Solms-Oberbiel bei 
Wetzlar. In dem heutigen Be-
sucherbergwerk wurde früher 
unter anderem Eisenerz abge-
baut. Bei einem Biergartenbe-
such auf dem Grubengelände 
ließen die Teilnehmer den Tag 
ausklingen, bis sie sich gegen 
Abend wieder auf die Heim-
fahrt machten. 

Ausflug der Aktiven des BUND Rosbach

Dank für Engagement

Die Aktiven des BUND Rosbach. 

Vor kurzem wurde in der Evange-
lischen Kirche Melbach das Erntedankfest gefeiert. Prädikant Ale-
xander Eifler hielt den lebhaften Gottesdienst, der mit Musik von 
Daniela Müller an der Orgel, unserer Kirchenband und einem Blä-
ser-Duo begleitet wurden. Die Kirchengemeinde freut sich zudem, 
dass die Konfirmanden bei der alljährlichen Spendenaktion zum 
Erntedank große Mengen Lebensmittel und 500,28 Euro für das 
Karl-Wagner-Haus in Friedberg sammeln konnten. Ingrid Marloff-
Kunkel und Barbara Baaske vom Vorstand der Ev. Kirchengemein-
de Melbach konnten die Spenden an die Leiterin des Karl-Wagner-
Haus, Ulrike Rudolf-Velde, und der Praktikantin Anna-Lena überge-
ben, die sich dankbar gegenüber den Melbacher Konfirmanden 
und allen Spendern aussprachen.

Spenden zu Erntedank:

Wut,
Rage

Stadt
in Nord-
holland

lat.:
Lebe-
wohl

Begründer
des
Zionismus
† 1904

Acker-
gerät

Camper

franz.
Schrift-
steller
† 1857

indische
Anrede

lat.
Vorsilbe:
halb...

in
hohem
Grade

brit. u.
amerik.
Marine

Drama
von G.
Haupt-
mann †

dienstl.
Auftrag
griech.:
groß

Kohl,
Gemüse

Stadt
an der
Côte

un-
gelenk;
dick-
flüssig

Kfz-Z.
Guate-
mala

alkoho-
lisches
Getränk

Ent-
gegen-
kommen

deutscher
Erfinder
† 1851

Gliede-
rung,
Aufbau

ver-
kürzte
Unter-
schrift

frühere
Gold-
münze

türk.
Sultans-
name

Nord-
asiat

frän-
kisch:
Hausflur

ital.
männ-
licher
Vorname

Schloss
in
Salz-
burg (A)

ehem.
Republik
in Ost-
nigeria

poetisch:
Geruch,
Verdacht

Kräusel-
garn
(frz.)

Körper-
organ kräftig Pflanzen-

faser
ugs.:
Flasche

Anschluss
Fernseher-
DVD-Player

Teil von
Vietnam

Raucher-
gerät

Dauer,
Ausdeh-
nungs-
begriff

eines
Tages,
später

griech.
Buch-
stabe

Bogen-
maß
eines
Winkels

Sprache
in
Europa

Stall-
mist

süddt.:
Knoten,
Aus-
wuchs

Sieger
über
Goliath
(A. T.)

veraltet:
Ameise

vorzeitig
er-
wachsen

äußeres
Uhren-
teil

Stau-
gewässer
in Nord-
hessen

Signal-
instru-
ment

Antrieb,
Reiz,
Lockung

Spiel-
leitung
bei Film
und TV

befristeter
Zahlungs-
nachlass
(Rechnung)

Binde-
wort

veraltet:
frei,
offen

metall-
haltiges
Mineral

Hafen-
stadt in
Brasilien

veraltet:
zurück
(frz.)

Kurort
an der
Lahn
(Bad ...)

Bad im
Salz-
kam-
mergut

sibi-
risches
Eichhörn-
chenfell

®

1145 K

M

T

L

A

N
I
E
W
S
S
E
M

A
G
A
R
B

I

M
O
C

L
O
O
T

Y
A
N

E
S
A
H
H
C
A
D

T

O
H
O
S

N
I
N
E
L

N
E
B
E
N
U

R

T

R
A
T
I
S

R
O
T
O
M

H
U
K

E

N
A
T
I
T

A

A
P
O
R
U
E

L

G
A
L
B
L
E

V

L

E
G
O
O
H

R

E

A
T
I
K

A

N
U
A
Z
D
L
I

W

N
E
B
U
A
L
K

T

T
U
A
L

N
E
R
E

L
H
U
B

C

L

A
N
I
R
A
K
O

E
I
K
O
O
C

O
N
E
T
S

H

S
E
D

Y
E
K
S
I
H
W

O
N
I
N
L
E

P
O
T

D
I
K

E
L
L
A

M

E
G
E
A
R
T

N
A
L
W

AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

d‘ Azur

Veranstaltungen



MITTELHESSEN-BOTE Samstag, 23. Oktober 2021Lokales

Bad Vilbel. Los geht es an der 
Burg, dann mit strammen 
Schritt in den Kurpark, kur-
zer Halt zur Atemübung und 
weiter Schritte sammeln, 
zwischendurch ein wenig 
Gymnastik und Balance, zum 
Abschluss ein paar Locke-
rungsübungen. So könnte 
man den Fitness Spaziergang 
des städtischen Seniorenbü-
ros in Kooperation mit dem 
Kneipp Vereins zusammen-
fassen. Seit Mitte September 
findet dieser jeden Mittwoch 
zwischen 10 und 11 Uhr statt. 
Sozialdezernentin Ricarda 
Müller-Grimm ließ es sich 
nicht nehmen und schaute 
beim Fitness Spaziergang 
vorbei. Vor Ort konnte sie 
zwölf Teilnehmer begrüßen 
und ihnen viel Spaß beim 
Gang durch den Kurpark 
wünschen. 
 
Angebot für den Alltag 

 
„Mit Fitness verbinden wir 
heutzutage oftmals Kraft-
übungen in ausgewählten 

Studios oder schweißtreiben-
de Langstreckenläufe. Dabei 
ist Fitness vielfältig und für 
jeden Menschen unterschied-
lich. Mit den Fitness Spazier-
gängen bieten unser Senio-
renbüro und der Kneipp Ver-
ein eine tolle Möglichkeit für 
alle Menschen, die sich im 

Alltag fit halten möchten, oh-
ne dabei zu strapaziöse 
Übungen machen zu müssen. 
Der Kurs ist angepasst auf die 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer und vermittelt gute 
Übungen, die alle Menschen 
problemlos in den Alltag ein-
bauen können“, findet Müller-

Grimm lobende Worte für das 
Angebot. Das Ziel jedes Spa-
ziergangs ist, 3000 Schritte zu 
sammeln und dabei sowie 
zwischendurch verschiedene 
Übungen zu machen. Unter 
anderem wird auch ein „Yo-
ga-Flow“ eingebaut, bei dem 
zu Musik Achtsamkeit ver-
mittelt wird und man das Zu-
trauen in die Kräfte des eige-
nen Körpers gewinnt. Unter 
der kundigen Anleitung von 
Gundela Wegner vom Kneipp 
Verein wird darauf geachtet, 
dass alle Teilnehmer stets gut 
mitkommen und niemand zu-
rückbleibt. „Ich lade alle inte-
ressierten Bürgerinnen und 
Bürger ein, bei einem der 
nächsten Fitness Spaziergän-
ge vorbeizuschauen und mit-
zumachen. Bewegung tut gut 
und fördert die Gesundheit 
und das Wohlbefinden. Wenn 
man dem auch noch in einer 
schönen Gemeinschaft nach-
geht, ist es für Körper und 
Geist ein absolut positiver Ef-
fekt“, so Ricarda Müller-
Grimm abschließend.

Kneipp Verein bietet geführte Gänge durch den Kurpark an
Gemeinsam fit bleiben

Sozialdezernentin Ricarda Müller-Grimm begrüßte die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer bei einem der ersten Fitness Spaziergänge.

Sonnenhotel Wolfshof in Wolfshagen im Harz

Naturpark

Harz

WINTERWELLNESS
Reisezeitraum: 01.11.2021 – 31.10.2021

Anreise täglich (Feiertage ausgenommen)

Das dürfen Sie erwarten:

✓ 3 Übernachtungen

✓ täglich leckeres Frühstücksbuffet

✓ täglich Abendessen im Rahmen der Halbpension

✓ 1mal Rücken-Nacken-Massage (Verwöhnzeit ca. 25 Minuten)

✓ freie Nutzung des Saunabereiches sowie des Hallenbades

Eigene Hin- und
Rückreise. Alle Preise
exklusive Kurtaxe.
Ausgebuchte Termine,
Programmänderungen
und Druckfehler vor-
behalten. Alle Preise
inklusive MwSt. Es
gelten unsere Allg. Ge-
schäftsbedingungen.

Beratung und Buchung:

05321 – 68 55 40 / info@sonnenhotels.de
Buchungscode: GNZ-2110-SWH

Preis pro Person 4 Tage

Doppelzimmer „Sonnental“ 165 €

Kinderermäßigungen und weitere Zimmerkategorien auf
Anfrage!

10.

Der kostenlose Gesundheits-
Check-up beim Hausarzt ist ein
Service, den alle gesetzlich Ver-
sicherten regelmäßig wahrneh-
men können. Die Untersuchungen
dienen der Früherkennung von
Krankheiten. Seit Oktober kön-
nen sich alle Versicherten ab 35
Jahren im Rahmen der Gesund-
heitsuntersuchung einmalig auf
Hepatitis B und Hepatitis C testen
lassen. Hepatitis C wird durch
Blut-zu-Blut-Kontakt übertragen,
verläuft häufig ohne eindeutige
Symptome und bleibt deshalb
oftmals unbemerkt. Unbehandelt
kann die Erkrankung aber zu
schwerwiegenden Folgen wie
Leberzirrhose oder Leberkrebs
führen. Dabei kann Hepatitis C
bei rechtzeitiger Diagnose in
nahezu allen Fällen einfach und

meist innerhalb von acht bis zwölf
Wochen geheilt werden. Der Ge-
sundheits-Check-up kann damit
nicht nur vor ernsthaften Folgeer-
krankungen schützen, sondern
auch die Weitergabe des Hepa-
titis-C-Virus an andere Menschen
verhindern.
Mit freundlicher Unterstützung

der AbbVie Deutschland GmbH
& Co. KG

Medizinische Vorsorge:

Deshalb ist der
Gesundheits-Check-up beim

Hausarzt so wichtig

Foto: sepy/stock.adobe.com

ANZEIGE

Multiple Sklerose hat viele Ge-
sichter: Sie verläuft bei fast jedem
Betroffenen anders und zeigt sich
in unterschiedlichen Symptomen.
Zu den häufigsten gehören je-
doch Blasenfunktionsstörungen.
Etwa 80 Prozent der MS-Patienten
leiden phasenweise oder dauer-
haft an vermehrtem, dringendem
Harndrang und Schwierigkeiten
bei der Blasenentleerung bis zum
Verlust der Blasenkontrollemit Harn-
inkontinenz. Eine Lösung kann
hier der intermittierende Selbstka-
theterismus (ISK) mit der Speedi-
Cath®-Familie von Coloplast bieten.

Einfach, sicher und diskret anzu-
wenden – dank ihrer kompakten
Form auch unterwegs –, ermögli-
chen sie einen selbstbestimmteren
Alltag und verbessern die Lebens-
qualität. Die Katheter sind darauf
ausgerichtet, dass selbst für Pati-
enten mit eingeschränkten moto-
rischen Fähigkeiten eine saubere
und hygienische Anwendung mög-
lich ist. Darüber hinaus sind sie an
die jeweilige Anatomie von Frauen
und Männern angepasst. Men-
schen mit Blasenfunktionsstörungen
erlangen mit den Kathetern von Co-
loplast für den Selbstkatheterismus
ihre Unabhängigkeit zurück.
Mehr Informationen zum passen-

den SpeediCath® -Katheter für Ihre
individuellen Be-
dürfnisse finden
Sie hier:

info.coloplast.de/
MS_Katheter

Ein Stück Lebensqualität
für MS-Patienten

ANZEIGE

Politik, Gesellschaft und Wirtschaft stehen
in Deutschland vor großen Herausforde-
rungen. Neben der Digitalisierung soll par-
allel eine Nachhaltigkeitstransformation in
allen Lebensbereichen mit hohem Tempo
stattfinden. Das bedeutet, dass bisherige
Lebens- und Arbeitsweisen infrage gestellt
und verändert werden müssen. Um den
Wohlstand und sozialen Frieden dabei
nicht zu gefährden, dürfen sich die Verän-
derungen nicht negativ auf Arbeitsbedin-
gungen und Einkommen von Beschäftigten
sowie die Wettbewerbsfähigkeit von Un-
ternehmen auswirken. Dies bedingt eine
intelligente und ganzheitlich durchdachte
Gestaltung und Umsetzung von Nachhal-
tigkeitsanforderungen auf betrieblicher
Ebene. Das ifaa – Institut für angewandte
Arbeitswissenschaft e. V. hat sich der an-
stehenden Herausforderungen aus Sicht
der Arbeitswelt angenommen und ein
Konzept für ein erfolgreiches Nachhaltig-
keitsmanagement für Unternehmen aller
Branchen entwickelt.

Der Fokus lag dabei auf einer möglichst
einfachen Umsetzbarkeit, sodass es auch
in kleinen und mittleren Unternehmen an-
wendbar ist. Dies ist wichtig, da der Wert-
schöpfung produzierende Mittelstand eine
zentrale Säule für eine positive Zukunftsent-
wicklung von Wirtschaft und Gesellschaft
in Deutschland darstellt. Die Handlungs-
empfehlungen sowie praktische Hinweise
zur Umsetzung eines erfolgreichen Nach-
haltigkeitsmanagements in der Unterneh-
menspraxis wurden vom ifaa in einem
Handbuch zusammengefasst. Das Hand-
buch gibt es über arbeitswissenschaft.net/
themenfelder/nachhaltigkeit, genauso wie
kostenlose Arbeitshilfen und Checklisten.

Nachhaltigkeitstransformation der Arbeitswelt

Nachhaltigkeit
erfolgreich gestalten

ANZEIGE

Stolzer Vermittler erfolgreicher
Mensch-Möbel-Beziehungen. Seit 1965.

Donnerstag bis Samstag

10 - 20UHR

MEGASPAR-
AKTIONSTAGE

porta.de

33%
PERSONALK
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RABATT
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Matratzen un
d

Teppiche

*

GÜLTIG

NUR VOM

28.-30.10.

* Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit
„Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke,
Gartenmöbel,ProdukteausdemOnline-ShopundderAbteilung
Quartier. Gilt für alle Küchenholzteile, nur für Neukäufe, inkl.
Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig bis
30.10.2021.

61118 Bad Vilbel-Dortelweil • Porta Möbel Handels
GmbH & Co. KG Bad Vilbel • Industriestr. 2
Beim Kultur- und Sportforum • Tel.: 06101 601-0
Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-19 Uhr
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

63477 Maintal

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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Kaufe Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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BEIM RÜCKWÄRTS-EINPAR-
KEN MACH ICH IMMER DIE 

MUSIK LEISER, SONST SEHE 
ICH NICHTS (SPASS)

Ich heiße J E N N Y, 58 J / 1.68, ganz 
alleinst., ich bin nicht die Art von
Frau, die sich für wunderschön und 
jung wie 30 fühlt, ich bin eine ganz
normale Frau und stehe zu meinem
Körper. Ich würde dich gerne jeden
Tag sehen, mich blendend mit dir 
verstehen, gemeinsam durch dick 
und dünn gehen, ich möchte für im-
mer zu dir stehen! Ich möchte jeden 
Tag bei dir sein, du wirst meine gro-
ße Liebe sein, ich möchte dich nie 
vermissen. Ich bin eine witzige u. 
natürliche Frau mit schlanker, zier-
licher Figur und arbeite im medizini-
schem Bereich. Das Leben kann so 
schön sein, wenn man den richtigen
Menschen um sich hat, um romanti-
sche Abende zu verbringen … sich
alles geben, Treue, Zärtlichkeit und
mehr. Ich brauchte Mut für diese pv
Annonce, denn die Männer aus den 
Onlineportalen waren schon sehr 
fragwürdig, und nun hoffe ich, Dich, 
einen lieben + ernsthaft an einer 
Partnerschaft interessierten Mann 
zu finden – es wäre unser GLÜCK,
Tel. 0172 - 3707138 oder E-Mail an:
JennyGlueck@wz-mail.de

MIT DER WAND REDE ICH, 
FLIRTE MIT DEM RADIO, FRÜH-

STÜCKE MIT DEM TOASTER,
BEVOR ICH JETZT NOCH MIT 
DEM KÜHLSCHRANK TANZE, 
SCHREIBE ICH EINE ANZEIGE

P E T R A, 65 J / 1.63, seit 15 Jahren 
ganz alleinst. und jetzt Rentnerin. 
Jetzt fasse ich mir ein Herz mit die-
ser Anzeige, um mein Herz glück-
lich zu machen. Ich verliere nie den
Glauben an das Gute, trotz all der
Dinge, die ich schon erlebt habe. 
Ich bin liebevoll, lache und weine, 
aber gebe niemals auf. Es gibt im-
mer Hoffnung, deshalb schreibe ich 
diese Anzeige, um „Dich“ kennen-
zulernen … einen Mann, der Liebe, 
Wärme und Zärtlichkeit geben und
nehmen möchte. Ich bin eine mit-
telschlanke, fröhliche Frau, die von 
Liebe träumt. Ich bin treu, zärtlich, 
weder zickig noch besserwisserisch 
oder arrogant, und meine es ernst, 
deshalb diese kl. pv Anzeige zu dei-
nem Herzen. Suche keinen Prinzen, 
sondern einen ganz lieben, gerne 
auch mittelschlanken Mann, der die
Partnerschaft schätzen kann. Bitte
rufe gleich an, Tel. 01520 - 7866545,
auch am Wochenende, aber bitte 
nicht nach 21 Uhr.

ES IST NICHT WICHTIG, WIE 
GROSS DEIN HAUS IST, SON-
DERN WIE GROSS DIE HERZ-
LICHKEIT IM ZUHAUSE IST !

S U S A N N E , 70 J, verwitwet, gut 
situierte Rentnerin und teils noch 
als Altenpflegerin tätig. Bin eine
glaube bzw. hoffe ich gut ausse-
hende, schlanke und herrlich auf-
geschlossene Frau und Optimistin. 
Gerne lade ich Sie in mein schönes
Zuhause ein, ich koche und backe 
sehr gut und möchte Sie verwöhnen 
und bei einem Glas Rotwein möchte 
ich, dass wir einander in die Augen
sehen und unsere Zukunft rosarot 
ausmalen. Ich bin eine schöne, be-
zaubernde, sehr jugendliche Frau, 
mit Charme, Lachen und einem 
zauberhaften Äußeren komme ich 
Ihnen entgegen. Ich verlange nicht, 
auf Händen getragen zu werden, 
aber mich mal in den Arm zu neh-
men hat noch keiner Frau gescha-
det. Über Deinen ehrlichen Anruf 
über pv würde ich mich sehr freuen:
Tel. 0170 - 6113731, auch Sa. u. So.

DURCH DIE GANZEN ANZEIGEN
BIN ICH ERMUTIGT WORDEN, 

AUCH EINE ZU SCHREIBEN
Ich, B R U N H I L D E , bin 76 Jah-
re jung, ehemalige Versicherungs-
kauffrau / Rentnerin, verwitwet, 158 
cm groß und ich wünsche mir über
pv eine Beziehung, die auf Vertrau-
en, Zuverlässigkeit, Offenheit und 
gegenseitigem Respekt aufgebaut 
ist. Ich höre gerne Schlagermusik 
und bin im Karnevalsverein, habe
also Humor, Dir immer ein Lächeln
auf Dein Gesicht zu zaubern. Vor
der dunklen Jahreszeit ist mir direkt
ein bisschen bange. Welcher nette
Mann passenden Alters fühlt ähn-
lich und wünscht sich auch einen
Menschen an seiner Seite, der wie-
der etwas Wärme und Sonne in sein 
Leben bringt? Es würde mich freu-
en, etwas von Ihnen zu hören, Handy
01522 - 6954734. Ich freu mich.

POSITIVE GEDANKEN SIND 
DER BESTE START FÜR DIE 

REISE IN UNSER LEBEN – „ICH 
WARTE AUF DICH“

KRANKENSCHWESTER G A B Y ,
81 Jahre, verwitwete Rentnerin. Ich
fühle mich sehr alleine, deshalb die-
se pv Annonce. Bin eine schlanke,
gut aussehende Frau mit Fantasie 
und Power. Zärtlich, charmant, ro-
mantisch, lache gerne, eine „FRAU“, 
die kein Spiel sucht, sondern Treue 
u. Liebe, die ich auch bereit bin zu
geben. Ich suche keine Versorgung,
sondern „DICH“, einen ehrl. Mann
mit Herz, für ein herrliches Leben zu 
zweit. Ich habe keine hohen Ansprü-
che an Aussehen und Figur, das ist
mir nicht wichtig, die inneren Werte 
zählen. Du musst mir auch nicht die 
Welt zu Füßen legen, ich bin gerne
auch zu Hause und koche Dein Leib-
gericht. Wir genießen die gemeinsa-
me Zeit einfach, wie wir wollen, und 
solltest Du mal krank werden, wer-
de ich Dir helfen und zu Dir stehen.
Wenn du mehr wissen willst, dann 
auf diesem Wege, bitte rufen Sie an 
o. schr. Sie an: Tel. 0159 - 01361632,
auch am Wochenende, aber bitte 
nicht nach 20 Uhr.

Eines Tages könnte das Schick-
sal an Deine Tür klopfen und 

sagen: Jetzt ist es an der Zeit, 
dass Du glücklich wirst – „oder 

meine Anzeige“
DOKTOR S E B A S T I A N , 70 J,
ganz alleinstehender Physiker, mit 
Interesse an Kunst, Astrophysik
und Naturwissenschaften, habe 
aber genug Zeit, Dir Deine Wünsche
zu erfüllen. Ich bin ein fröhlicher,
natürlicher, gutausseh. Mann, mit 
Charisma u. viel Humor u. Zärtlich-
keit. Kurz: Ich bin ein Mann, mit dem
man lachen, lieben u. träumen kann,
für immer. Liebst du auch Herbst-
spaziergänge, sternenklare Nächte, 
vor lauter Liebe Schmetterlinge im
Bauch spüren? Morgens möchte ich 
dir das erste Lächeln schenken – u.
sich jeden Tag aufeinander freuen.
Als äußerst leidenschaftlicher, zärt-
licher Typ, der darauf brennt, Dich 
zu treffen, findest Du in mir darüber
hinaus jemanden, der neben aller
Spontanität und Lebenslust sowie 
der Leichtigkeit des Seins auch die 
notwendige Ernsthaftigkeit mit-
bringt, um Dir ein treuer und liebe-
voller Partner zu sein. Wir werden 
viel lachen u. gemeinsam das große
Glück erleben. Rufe bitte an, pv han-
dy Tel. 0172 - 3712035 oder E-Mail
an: SebastianDR@inserat-wz.de

Du kannst dem Leben nicht 
mehr Tage geben, aber Du 

kannst dem Tag mehr Leben 
geben !

P A U L (Paulchen) , bin 73 Jahre 
jung und knapp 180 cm groß, verwit-
weter Jurist mit dem Hobby Klavier
spielen. Wie wäre es mit einem Tref-
fen zu Kaffee und Kuchen? Lebe in 
besten finanz. Verhältnissen, schö.
Haus hier in der Region, doch allein 
ist es auch im Paradies nicht schön.
Ich bin ein charm., zärtl., rück-
sichtsvoller Mann, der gerne lacht,
ein sehr jugendl., gut aussehen-
der (?!) Typ, bester Laune u. voller
Energie. Vertrauen und Offenheit, 
gute Gespräche auf Augenhöhe und 
auch die Bereitschaft, Kompromis-
se zu schließen, sind für mich sehr
wichtig. Sich gegenseitig fallen las-
sen können, Probleme gemeinsam 
lösen, für den anderen da sein und,
und, und. Das „Wir-Gefühl“, Zärt-
lichkeit u. Liebe sollen unser Zu-
sammenleben bestimmen. Ich bin 
ein Mann, auf den Sie sich verlassen
können, ein zärtl., treuer Partner für 
immer, rufe über pv bitte an: Handy 
0151 - 59897641, o. schr. Sie eine
Mail an: PaulPaulchen@wz-mail.de. 
Mut steht am Anfang des Handelns,
Dein Anruf und das Glück am Ende!

LIEBE IST EINE BLUME, DIE IM-
MER WIEDER BLÜHEN KANN !

J O A C H I M , Mittsiebziger. Rentner
in sicheren finanziellen Verhältnis-
sen. Ich möchte mit Ihnen das Le-
ben genießen. Bin ein treuer Mann, 
fröhlicher Lausbub + Gentleman,
ein dynamischer, sehr jugendlicher, 
vitaler Mann, immer perfekt und 
manchmal genau das Gegenteil, mit 
liebevollen lausbubenhaften Einfäl-
len, gut situiert, schönes Zuhause 
u. mag die Sonne. Ich liebe „Fünf-
Uhr-Tee“, Wandern, Ausflüge und
habe eine Jagd, um mich über den
Wald und die Wildtiere zu kümmern, 
schießen tue ich aber nicht mehr, 
komm mit in das wunderschöne, 
farbenprächtige Grün der Natur, um 
den Rehen zuzusehen. Ich bin har-
monieliebend und anpassungsfä-
hig. Ich möchte mit Ihnen reden, la-
chen, wünsche mir eine Frau, die mit
Freude u. Liebe das Leben mit mir
genießen möchte. Zusammen den
Weg gemeinsam gehen. Bitte rufen 
Sie an: pv handy 0151-56196728,
oder schreiben Sie eine Mail an: 
JoJoachim@wz-mail.de.

GLÜCKLICH IST, WER DARAN 
GLAUBT, DASS ES IM LEBEN 
NIE ZU SPÄT IST, UM NEU ZU 

BEGINNEN !
ARCHITEKT J O H A N N E S , lus-
tig, großer, fitter 81-jähriger Gent-
leman, jetzt Pensionär und Zeit fürs 
Reisen, Tanzen, Wandern – oder 
gemütlich zu Hause sein. Ich bin 
ein Schöngeist u. Gourmet, lebe in 
besten finanziellen Verhältnissen, 
habe ein Auto, das fliegt zu dir, und
ein Herz, das dich sucht. Ich mag
Urlaub direkt am Meer … morgens 
am Strand laufen, dabei die Füße 
in den Sand stecken und Ihre Hand
halten. Kommen Sie mit – ganz in 
Ehren sich kennenlernen, ich be-
dränge Sie nicht; LASS UNSERE 
HERZEN SPRECHEN. Ich bin sehr
jugendlich, vital-gesund, wesent-
lich jünger aussehend, gepflegte
Erscheinung mit vollen silbernen 
Haaren und blauen Augen, bin lie-
bevoll und ritterlich, ein Mann, auf 
dessen Wort Verlass ist, der auch
mal herzlich über sich selbst lachen 
kann. Bitte haben Sie Mut (auch 
gerne gleich alt oder älter, wenn im
Herzen jung) zum langsamen Ken-
nenlernen, um den Weg zusammen 
zu gehen, deshalb würde ich mich
über Ihren Anruf über pv freuen:
Tel. 0170 - 6113731 auch Sa. u. So.
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Gottes Liebe ist die schönste Form
der Liebe. Gibt es Menschen, die
gute Erfahrungen damit gemacht
haben und interessiert sind an einem
Erfahrungsaustausch?
t 0177-3134975

Freundliche und fitte Rentnerin (67)
sucht gleichgesinnten Rentner. Ich
freue mich über gemeinsame Aktivi-
täten, wie z. B. Radfahren, Gartenar-
beit u. Städtetrips. Und eine starke 
Schulter bei gemeinsamen Fernse-
habenden zum Anlehnen. Das Leben
ist doch viel zu kurz, um alleine zu
sein. Wenn ich Dein Interesse ge-
weckt habe, schreibe mir einfach un-
ter Chiffre 35393 an den Verlag.

Die Fa. Klemens aus Wächtersbach
bietet Ihnen zum Sparpreis Umzüge,
Haushaltsauflösung, Entsorgungen,
Entrümpelungen  an. Wir erstellen
Ihnen ein kostenloses Angebot.
t 0157/88711778 + 06053/7069134

Achtung! Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, vom Keller bis zum
Dachboden, preiswert - schnell - zu-
verlässig. Hochwertiges wird ange-
rechnet. Wir räumen für Sie Keller,
Garagen, Häuser, Scheunen, Büros
usw., alles besenrein, sowie Grund-
und Endreinigung. Inh. Roger Robin-
son t 0152/01670406
rfr2020@gmx.de

Achtung! Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, vom Keller bis zum
Dachboden, preiswert - schnell - zu-
verlässig. Hochwertiges wird ange-
rechnet. Wir räumen für Sie Keller, 
Garagen, Häuser, Scheunen, Büros 
usw., alles besenrein, sowie Grund-
und Endreinigung. Inh. Roger Robin-
son t 0152/01670406
rfr2020@gmx.de

Achtung! Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, vom Keller bis zum 
Dachboden, preiswert - schnell - zu-
verlässig. Hochwertiges wird ange-
rechnet. Wir räumen für Sie Keller, 
Garagen, Häuser, Scheunen, Büros 
usw., alles besenrein, sowie Grund-
und Endreinigung. Inh. Roger Robin-
son t 0152/01670406
rfr2020@gmx.de

Aufgepasst! Hr. Klemens aus Wäch-
tersbach kauft Fahrzeuge aller Art,
Bj./Zustand/km egal, zahle fair und
direkt. t 0157/88711778

1A Sammler Rico kauft Trödel, Pel-
ze, Zinn, Silber, Figuren, Teppiche,
Näh-/Schreibmaschinen, Porzellan,
Puppen, Besteck, Modeschmuck,
Bernstein, Goldschmuck, Zahngold,
Militaria, Orden, Bierkrüge, Fernglä-
ser, Münzen, Antiquitäten, Musikin-
strumente sowie Uhren  uvm. (auch
defekt) Haushaltsauflösungen/
Nachlässe. Komme gerne unver-
bindlich vorbei.  t 06181/3064677

Suche für eine kleine Gruppe lebens-
frohe Menschen beidseitigen Ge-
schlechts, die das 70. Lebensjahr
bereits vollendet haben und älter, die
an schöen Dingen des Leben teilha-
ben wollen. Chiffre 35508 

Piaggio-Roller, top Zustand, mit
Top-Box und Windschutz, 125 ccm,
BJ 8/20, € 3.500,- VB.
t 06051-8880760

A + S Umzüge - Umzüge aller Art,
Möbel- & Küchenmontage. Bundes-
weit, auch kurzfristig möglich, kos-
tenlose Erstberatung.
t 0162-8459687

A + S Umzüge - Umzüge aller Art,
Möbel- & Küchenmontage. Bundes-
weit, auch kurzfristig möglich, kos-
tenlose Erstberatung.
t 0162-8459687

A + S Umzüge - Umzüge aller Art,
Möbel- & Küchenmontage. Bundes-
weit, auch kurzfristig möglich, kos-
tenlose Erstberatung.
t 0162-8459687
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Gut eingeführtes Massagestudio sucht ab 
sofort wieder nette Damen, 21– 45, gerne 
auch aus der Pflege oder dem therapeutischen 
Bereich, bei guter Bezahlung. Quereinsteigerin-
nen werden angelernt. Traut euch und ruft an.

Info unter 0171-6 55 32 56

Auto & Verkehr

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Partner der Vereine

Anhänger

Autohandel

Autozubehör

Motorroller

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile

Wohnwagen

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Gesundheit

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Pflege/Betreuung

Reinigung

Teppichreinigung

Tierbestattungen

Umzug

Umzug

Unternehmungen

Unterricht

Verkäufe

Verschiedenes

Verschiedenes

Kontakte

Erotik
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Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Tausche meine EG-Wohnung in Kassel, 
gegen Wohnhaus in Nordhessen. 

0172-2827004
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HAUS AM BURGBERG
Ein Haus der

Cornelius-Helferich-Stiftung

Wir bieten moderne Wohnformen für Menschen mit geistiger und/
oder Mehrfachbehinderung im Raum Bad Orb, Wächtersbach 
und Biebergemünd an. Zum 01.01.2022 oder später ist die 
Stelle der

Wohnhausleitung
 (Dipl.-Sozialpädagogen (w/m/d) oder

vgl. Ausbildung/Befähigung)
zu besetzen.

Der Stellenumfang beträgt 40 Std. wöchentlich, wovon Sie mit 
20 Std. wöchentlich für die Leitungstätigkeiten von der pädago-
gischen Arbeit als Teilhabeassistent/in freigestellt sind. Der Lei-
tungsanteil ist zunächst für bis zu zwei Jahre befristet. Danach 
ist bei entsprechender Eignung eine unbefristete Übernahme 
vorgesehen.

Ihr Profil: 
•  mindestens 2 Jahre Berufserfahrung
•  möglichst Zusatzqualifikationen als Wohnhausleitung

Ihr Aufgabenprofil:
•  individuelle, ressourcenorientierte Hilfeplanung für die  

Klient*innen 
•  Führung eines Wohnhauses mit 16 Mietwohnparteien und 

Tagesbegleitung 
•  Verantwortung für die Sicherung des Qualitätsmanagements
•   Kontaktpflege zu gesetzlichen Betreuern, Angehörigen und 

Ärzten

Wir bieten Ihnen: 
•  einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgabenbereich
• flexible Arbeitszeitgestaltung
•  zusätzliche Leistungsprämie nach persönlichen Zielen (bis zu 

einem zusätzlichen Monatsgehalt) und Weihnachtszuwendung
• Zuschuss zur Altersvorsorge
• vielfältige Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildungen
• hausinternes und datensicheres Videokonferenzsystem
• eine gute Einarbeitung und ein motiviertes Team

Bewerbungsfrist: 05.11.2021

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Haus am Burgberg gGmbH, Herr Schneider, 
Lochmühle 5, 63599 Biebergemünd

oder einfach per E-Mail an
Bewerbung@haus-am-burgberg.de
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Reinigungskraft für privat 3 - 4 Std.
die Woche gesucht. Std.-Lohn nach
Vereinbarung. t 0157/74517174 od. 
06051/12985 tägl. ab 17-18 Uhr
erreichbar

Welche liebe nette Frau kann helfen
bei Ordnung im Haushalt (Bad Orb)?
t 0177-3134975

Geschäftszeichen: 11.1/BIP/2/02/2021

Die Bildungspartner Main-Kinzig GmbH (BiP) ist eine Tochtergesell-
schaft des Main-Kinzig-Kreises. Mit ihren drei Bereichen Volkshoch-
schule, Campus Gesundheit und Beruf und dem Campus berufliche
Bildung organisiert die BiP ein umfassendes Bildungsangebot am
Standort Gelnhausen und in vielen Kommunen des MKK.

Im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ und der
kommunalen „Partnerschaften für Demokratie (PfD)“ suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt – befristet bis zum 31.12.2023 – eine

Fachkraft für die Koordinierungs-
und Fachstelle (m/w/d)

„Demokratie leben!“ im Main-Kinzig-Kreis

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden
Sie unter: https://www.bildungspartner-mk.de/ueber-uns/
stellenboerse/index.html

Freigericht: 3-ZKB, Wannenb., 75
m2, € 410,- + NK, ab 1. Februar 22
frei. t 06055-2137 

Junges Ehepaar sucht Einfamilien-
haus oder Baugrundstück zur Eigen-
nutzung und Familiengründung, be-
vorzugt in Gelnhausen-Stadt.
t 0151-68937110

Suchen für unser Imbiss-Team Un-
terstützung für Mi./Fr./Sa. auf Aus-
hilfsbasis. t 0171-4659979

Suche deutschspr. Putzhilfe für
Singlehaushalt (m) in Ronneburg-
Hüttengesäß für 2 - 3 Std. alle 14
Tage, da langjährige Hilfe in den Ru-
hestand geht. t 06184-7433

TANZ’ VOR 
FREUDE!

Wir suchen bei guter Bezahlung Zusteller (m/w/d) ab 13 Jahren zur 
Verteilung unserer Verlagsprodukte auf Minijob-Basis für die media 
line Werbeagentur GmbH.

Werde Zusteller (m/w/d) in:
• Bad Vilbel Stadt
• Heilsberg
• Gronau
• Friedberg Stadt
• Ossenheim
• Wisselsheim
• Karben Rendel

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 292 oder -293 · Telefax (0 60 51) 833 288

E-Mail: Vertrieb@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

Bad Orb, helle 2 Zi.-Whg. mit Balkon
und super Aussicht über Bad Orb,
ca. 62 m2, KM 520,- € + 160,- € NK, 
Kt. t 0175/8141771

Bürokauffrau zur Verstärkung unse-
res Teams gesucht. PC- sowie Eng-
lisch-Kenntnisse für den Bereich 
Baugewerbe. Berufserfahrung in Bü-
rokommunikation und Rechnungs-
wesen. WW-Planen GmbH in Bieber-
gemünd. Mobil t 0171/4069055

Freigericht: 3 ZKB, 66 m2, mit kl. 
Balkon u. Pkw-Stellpl., ab 01.12.21
zu vermieten. KM € 550,- + NK + 2
MM Kt. t 06055-938965 oder
0160-2272396 ab 18 Uhr

Nachmieter gesucht! 1-2 Pers.-
Whg., NR, ohne Haustiere, gut ge-
schnittene 2,5 Zi., Kü., DU mit WC, 5 
m2 Balkon, Wfl. ca. 90 m2, 1. St., in 
Ronneburg-Hüttengesäß. 
t 06184/3123 

Suche Fliesenleger in Vollzeit. Firma
Esad Gusinac, Bad Orb.
t 0160/96219083

Für unser Büro in Hanau suchen wir 
eine 450 @-Kraft für das Bewerber-
Management und weitere adminis-
trative Tätigkeiten. Sie haben Freude 
am Umgang mit Menschen und be-
sitzen gute PC-Kenntnisse, beherr-
schen die deutsche Sprache in Wort 
und Schrift? Dann bewerben Sie sich 
bitte unter:
gabriela.hoffmann@notmuetterdienst
.de

Kleine Wohnung in Gründau-
Gettenbach ab sofort zu vermieten.
t 06058-8373 
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Verkäufer m/w/d
in Teilzeit

Zur Unterstützung unseres Teams in Bad Vilbel
suchen wir ab sofort eine/-n

Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20 – 26, 36100 Petersberg
Ansprechpartner: Herr Krämer
E-Mail: a.kraemer@heurich.de
www.logo-getraenke.de

Ihre Aufgaben:
- Kassiertätigkeit
- Warenpräsentation und Warenaufbau nach Konzeptvorgabe

Ihr Profil:
ü Freude am Verkauf und kundenorientierte Arbeitsweise
ü Zuverlässigkeit und Bereitschaft zum flexiblen Einsatz

Wir bieten:
Gründliche Einarbeitung, auch wenn Sie branchenfremd sind und keine Vorkennt-
nisse besitzen, sowie eine leistungsgerechte, lukrative Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins und Ihrer
Gehaltsvorstellung.

Die Firma Heurich betreibt über 150 moderne logo-Getränke-Fachmärkte und ist in
dieser Branche einer der führenden Großhändler in Hessen. Unsere Märkte bieten eine
breite Getränkeauswahl mit Schwerpunkt Mehrweg.

WIR SUCHEN

Diese und weitere Jobangebote finden Sie unter
www.rueppel.de/jobs oder scannen Sie links den QR-Code,
um direkt auf die Website zu gelangen.
Bauzentrum Rüppel GmbH | www.rueppel.de | info@rueppel.de

LKW-Fahrer (m/w/d) mit Führerschein Klasse CE
Standort: Gelnhausen und Florstadt

Geschäftszeichen: 11.1/2/84/2021

Für das Personalratsbüro suchen wir im Main-Kinzig-Forum in
Gelnhausen zur Verstärkung des Sekretariates zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/einen

Mitarbeiterin/Mitarbeiter (m/w/d)
Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen relevanten Informa-
tionen finden Sie im Internet unter:

www.mkk.de >Kreisverwaltung >Karriere im MKK >offene Stellen

StellenMarkt

Finden +
Verkaufen

Telefon 06051 833-241

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenangebote

Garagen

Gew. Vermietungen

Grundstücke

Immob.-Gesuche Immobilien Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen




